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Rr. 164. Karlsruhe , Mittwoch den 8 . April 1908. Teleph°n.Nr. 86. 24. Jahrgang .
Deutscher Reichstag.

(Schluß ans der letzten Abendzeitung der » Bad. Presse".)^
Zweite Lesung des Börsengesetzes .

hd Berlin , 7 .April . Abg. Rösicke ( Ztr . ) erklärt, der KommissionSbeschlutz
treffe dasRichtige u. entspreche den erfüllbarenWünschen derjenitzen .dieGe-
treideprodukte verarbeiten . Diese haben damit die Möglichkeit ,Licferungsgeschäfte abzuschliehen. Sonst werde der ganze Handel un-
möglich sein. Was seine Partei verhindern wolle, sei die Einwirkungdes Börsentermiiigeschiifts auf die allgemeine Preisbildung . Deshalb
muffe die Möglichkeit gegeben werden, in die Geschäfte und Vorgänge
hinemzulenchicn. Wenn man an Stelle des BörfenregisterS etwasanderes setzen wolle , so sei das Handelsregister daS beste, denn hier
erfolge die Eintragung nicht blindlings und ohne gewisse Grenzen.Wenn die Regierung glaubt , den Terminhandel in Anteilen an Berg¬werks- und Ftzbriknntcrnehmungen freigeben zu sollen , so müsse sie die
Verantwortung tragen . Wenn das Gesetz zu Unreellitäten ausgenütztwerde, würde sich ein Sturm der Entrüstung im ganzen deutschen Volk
erheben. und gesetzliche Maßnahmen würden die Folge davon sein,welche für die Börsenverhältnisse verhängnisvoll sein würden .

Abg . Kämpf (frs. Vp.) erklärt» seine Freunde hätten sichmit der Regelung, wie sie in dem Kompromiß geschaffenworden sei , einverstanden erklärt , namentlich, insoweit es sich um den
Trrminhandel in Bergwerks- und Fabrik- Unternehmungen handelt .Weiter wendet sich Redner eingehend gegen die Ausführungen des Abg .Bitter . Er halte es für ausgeschloffen , daß ein neues Börseugesetz zustände kommen könne , ohne daß es die Sicherung bestellter Sicherheitenenthalte . Redner bespricht dann die Rechtsfolge » , die sich an verbotene
Termingeschäfte und insbesondere an die mit Getreide knüpfen und übt
zunächst Kritik an den: Rückforderungsrecht. Noch schwerer zu akzep¬tieren seien die scharfen Strafbestimmungen . Ein solider Handel mitGetreide sei ohne Lieferungsgeschüftegar nicht möglich . Mit dem Wege,den das in der Kommission beschlossene Kompromiß in diesem Punkte
einschlage , könne man einverstanden sein . Aber wenn in dem § 77p
bkzug genommen werde auf 8 66 , so setzten hier die schweren Bedenken
ein , die innerhalb und mehr noch außerhalb dies^ Hauses laut geworden
seien . Der Getreidehandel habe eine große wirtschaftliche Aufgabe. Er
könne diese nur erfüllen , wenn die Personen , die in ihm tätig sind , große
Intelligenz hätten . Wie sollten aber Personen mit solchen Eigenschaften
sich mit Lust und Liebe einem solchen Geschäftszweige widmen, in denen
so hohe Strafen angedroht seien. Wenn seine Freunde trotzdem den
vorliegenden Beschlüssen zustimmten, so könnten sie das nur tun in der
Hoffnung, daß der Tag nicht mehr fern sei, wo die Einsicht zum Durch¬
bruch komme, daß die heute gemachten Fehler korrigiert werden müssen .
( Vcimll bei den Liberalen . )

Abg . Weber ( natl . ) bemerkt, seine Freunde würden die Abschnitte 3
und 3g. der Vorlage, wie sie jetzt sei , einstirmnig annehmen, weil sietmiruca , daß die ganze Tendenz der Regierungs -Vorlage auch in diese
neue Schluß-Redaktion hinüber geleitet worden sei . Ein besonderer
Fortschritt sei der Wegfall des Börsenrrgistrrz . Redner legi dann weiter
dar , wie die Vorlage ein entschiedener Fortschritt sei .

Abg . Frank (Soz . ) hat den Eindruck, daß die Kommission fiir die
Fondsbörse alles mögliche getan , aber ihre ganze Schärfe gegen die
Produktenbörse gerichtet habe . Für den Antrag Whme würden feine
Freunde stimmen.

Abg . Schulz ( Rp . ) legt den Standpunkt feiner Part « dar . Dar¬
nach sollen Termingeschäfte nur machen dürfen Produzenten und Ver¬
arbeiter , VoMaufleute und Genossenschaften . Annehmbar sei für seine
Freunde das Gesetz nur mir den Strafborschristen .

Abg . Dr . Böhme ( w . Vg. ) meint , der Antrag der wirtschaftlicher
Vereinigung , die Wiederherstellung einer Bestimmung des Regierung - -
eiüivurfS sei für seine Freunde unbedingte Voraussetzung für die Zn-
stimmung zu diesem Gesetz.

Preußischer Hcmdelsmmister Delbrück : Die Ksmmiflionsieschliisse
haben die r^ rlage teils verschärft, teils erweitert . Ich erkenne aber

an , daß der Grundgedanks der Kvmmiffionsbeschlüsse dem der Vorlage
gleich geblieben ist . Vor allem ist ja auch das Börsenregister beseitigt
tvordcn. Nachdem der Minister sich sodann gegen di« ZentrumSwünschc
auf Wiedereinführung des unbedingten Verbotes des Terminhandels
in Anteilen von Bcrgiverks- und Fabrikrrnternehmungen ausgesprochen
und sich andererseits mit dem Anträge Böhme einverstanden erklärt hat ,
bemerkt er weiter : Zeigen sich in Zukunft Mißstände berm erlaubten
Termiuhandel in Wertpapieren oder Waren , so wird der BundeSrat
ebensowenig zögern, einzuschreiten, wie er seinerzeit gezögert hat , da-
Termingeschäft in Kmnmzug zu verbieten Die Kommission hat für
gut befunden, Strcrfvorschriftcn im § 77 in Verbindung mit § 66 einzu-
führen . Darin liegt keine erhebliche Abweichung von der Regierungs -
Vorlage. Die Kommission hat den redlichen Versuch gemacht , die Mängel
die dem Gesetz von 1896 anhaften , tunlichst zu beseitigen. Der von
mir bei der erster: Lesung geäußerte Wunsch , die Parteien möchten sich
auf dem Boden dieses Gesetzes zusammenfiuden, ist erfteulicherw -ijc
erfüllt .

Abg . Mommsen (frs . Dg . ) fuhrt aus , der Gesetzentwurf sei durch
die Kommiffio » in mancher Beziehung erheblich verschlechtert worden.
Seine Freunde hätten sich .entschlossen, das Erreichbare zu nehmen.
Lehnten sie heute ab, so würden sie Wohl lange warten müssen , bis sich
wieder Gelegenheit zu dieser Reform biete. Ueberdies biete diefrS Ge¬
setz tatsächlich Borteile auf dem Gebiete der Rechtssicherheit und das
seien Vorteile nicht nur für die betreffenden Berusskreise, sondern auch
für die Allgemeinheit. Seine Freunde hoffen, daß wenn sich in diesem
Gesetz noch Mängel Herausstellensollten, diese sich dann später beseitigen
ließen. Redner erklärt , auch für den § 66 stimmen zu können. Be¬
denklich seien dagegen die neuen Strafbestimmungen neben den ohnehin
schweren zivilrechtlichen Folgen verbotswidriger Geschäfte.

Minister Delbrück bemerkt noch nachträglich, daß der Reichskanzler
den Erlaß von Bestimmungen dahin veranlassen werde, daß wirklich
nur Vollkaufleute in das Handelsregister eingetragen werden.

Abg . Spahn (Ztr . ) scheint in unverständlich blelbenden Aus¬
führungen die Ablehnung des Gesetzes durch das Zentrum zu be¬
antragen .

Abg . Dr . Bitter ( Ztr .) betont nochmals die Forderung ,
einer

völligen Beseitigung des Terminhandels , weil man nnr so die Aus¬
wüchse treffen könne.

Abg . Dove (frs. Bg. ) bemerkt , der st 38 deS Gesetzes betreffend
die Sicherheit , sei auch für seine Freunde der Kernpunkt . Der Kom¬
missions-Beschluß sei ein enormer Gewinn für die nationale Ehr¬
lichkeit.

Abg. Herold (Ztr .) wendet sich gegen den HandekSminister und
macht dann der Rechten bittere Vorloürfe wegen ihrer Schwenkung zum
Standpunkte der Linken. Aus politischen Rücksichten opferten die Kon¬
servative« die wirtschaftlichen Interesse « der Landwirtschaft .

Handelsminister Delbrück erwidert dem Vorredner , er habe die
Frage der Gewerbetreibenden im Handelsregister von vornherein nur
als eine Zweckmätzigkeitsftage gehalten , indem man dem wichtigsten
Ziel , dem Zustandekommen des Gesetzes Opfer bringen müßte .

Abg. Dr . Rösicke (Bd. d. Ldw.) zum Zentrum gewendet: Wenn
Sie bei diesem Gesetz, wo wir der Lanbwirffchaft die sehnlichst er-
v -arteten Strafbestimmungen geben , um das Verbot des TerminhanbelS
in Getreide - und Mühlen -Fabrikaten wirksam zu inachen , nicht mit
uns stimme «, so stimmen Sie gegen die Landwirtschaft . ( Gelächter im
Zentrum .)

Abg . Herold (Ztr .) erwidert erregt , Dr . Rösicke hätte dem Zen¬trum den Vorwurf gemacht , bei der Beratung des Zolltarifs die Rechtein der Frage des Milchzolles im Stiche gelassen zu haben. Das Gegen¬teil sei wahr . Wäre es damals nach der äußersten Rechten gegangen,der Zolltarif wäre damals gefallen und die alten Handelsverträge be¬
stünden noch heute.

Nach weiteren Auseinandersetzungen zwischen Herold und Rösickewerden die einzelnen Paragraphen der Artikel 2 bis 4 unter Ab¬

lehnung der Zentrumsanträge in der Fassung der Kom -
missionangenomme «.

lieber § 66 betreffend die GetreidelieferungSgeschäfte
ist auf Verlangen des Zentrums die Abstimmung namentlich . Sie er¬
gibt Annahme des Paragraphen mit 240 gegen 124
Stimmen . Ohne Debatte werden dann auch die Artikel 5 und 8
angenommen, womit die zweite Lesung beendet ist .

Morgen 11 Uhr 3. Lesung des LerrinSgefetzeS und des Börsen .
gesrtzeS. -

Schluß 6 Uhr.
• * *

— Berlin , 7. April . In amtlichen Kreisen wirb damit gerechnet,
daß der Reichstag am Donnerstag oder spätestens Freitag nach der
Durchberatung der Börsenreform in die Ferien geht. Als Zeitpunkt
für die Wiederaufnahme der Verhandlungen ist der 28. April bestimmt.Es wird angenommen, daß dann am 8 . Mai der Reichstag vertagt wer¬
den wird . Wegen einer Reihe unvollendet gebliebener GesetzeSbcrat-
ungen ist die Vertagung an Stelle des Schlusses der Session in Aus -
sicht genommen. Auch der preußische Landtag wird am Donnerstag
schließen .

— Berlin , 7. April . (Tel .) Die Bubgetkommissiondes Reichstagesberiet heute über die Ergänzungen zum Etatsgesetz betreffend Einführ¬
ung des Postüberwrisungs- und Scheckverkehrs. Die Denkschrift zurVorlage sieht die Errichtung von neue« Postscheckämtern in Berlin ,Breslau , Köln, Danzig, Frankfurt a . M .. Hamburg . Hannover , Karls¬
ruhe und Leipzig vor. Staatssekretär Kraetke führte dabei aus , die
Verwaltung begebe sich bei der Vorlage auf eine terra incognita .Die Gebühren feien mit Vorbedacht so hoch normiert worden . Herab -
gchen könne man immer . Ob die Verwaltung bei den Gebühren ein
Geschäft machen könne, sei sehr zweifelhaft. Zu einer Beschlußfassungkam es nicht . Die Kommission vertagte sich dann auf morgen.

— Berlin , 7. April. Die Kommission des Reichstags für die
Münznovelle nahm eine Resolution an , darauf hinzuwirken , daßkünftighin den Reichsmünzen eine den Anforderungen in künstlerischer
Hinsicht mehr als bisher entsprechende Ausstattung gegeben werden soll,und zur Erlangung künstlerischer Entwürfe ein allgemeines PreiSaus .
schreiben zu erlassen sei. Hierbei wäre insbesondere eine handlicheReform des Fünfmarkstückes anzustreben.

— Berlin , 7 . April . (Tel .) Die beiden freisinnigen Fraktionendes preußische « Abgeordnetenhauses brachten folgenden Antrag ein :Das Haus der Abgeordneten wolle beschließen , die königliche Staats -
regierung zu ersuchen , für den Fall , daß das Reichsvereinsgescv in dervom Reichstag in zweiter Lesung beschlossenen Fassung zustandekommt » auf Grund der darin enthaltenen Ermächtigungen schleunigstdurch Vorlegung eines Landesgesetzes oder im Wege allgemeiner An¬weisung an die Nachgeordneten Behörden dafür Sorge zu tragen , daßdie fremdsprachigen Teile der Arbeiterschaft nicht durch Anwendungder Bestimmungen des § 7 in der Verfolgung gesetzlich zulässiger Be-ftrebunge» auf dem Gebiete der Lohn - und Arbeitsbedingungen , sowiesonstiger Berufsangelegenheiten gehindert werden.

Tages - Ruy - fchau.
Deutsches Reich .

Bremen, 7. April . (Tel .) Zur Rückströmung der Amerika-Auswanderer wird gemeldet : Die gestern, beziehungsweise heuteauf der Weser eiugetroffeirenDampfer deS Norddeutschen Lloyd, „Main "
und „Kaiser Wilhelm II ." brachten mehr als 4000 Passagiere von NewUork zurück. Davon waren 632 Kajütspaffagier« und 3400 Zwischen -
deckspassagiere . Der Dampfer „Main " beförderte allein 2540 Zwischen¬deckspassagiere . Zum Weitertransport der Passagiere nach Bremer¬haven bezw . nach ihren Heimatsländern sind für die nichtdeutschen
Zwischendeckspaffagiere acht Sonderzüge erftnderlich. Von den KajütS -

HnkeL Girnrn.
Lustspiel- Roman von G . v. S t o k m a n S.

( 11. Fortsetzung.) (Nachdruck anbotev .)
Frau Meier schälte und zerteilte eine Orange , entfernte die

Kerne sorgfältig, streute Zucker über die Frucht und legte einen
Keinen Kuchen daneben. Ter Teller kam wieder auf den Platz
der eigensinnigen Kleinen.

„Das will ich haben ! " sagte sie laut und trotzig .
„Das sollst du auch haben," war die Erwiderung . „Dir

brauchst dich nur auf den Stuhl zu setzen und den Löffel in die
Hand zu nehmen .

"
Lieselotte zuckte sofort zurück.
„Wie schade, " sagte Frau Meier , „ da hallen wrr nun all

die Kerne hinausgewürfen , und nun wissen sie nicht , wo sie bleiben
sollen, die armen Dinger . Wir müssen ihnen schnell ein anderes
Hans bauen, mit einer kleinen Türe , durch welche immer eins
nach dein andern hineinmarschieren kann . Wie soll das Haus
sein , weiß oder gelb ? "

„ Gelb ?" schrie Lieselotte aufgeregt , die in diesem Augen¬
blicke ihren Groll vergaß.

Ihre Feindin zerschnitt nun die Apfelsinenschalen kunst-
gerecht , nahm ein paar Zahnstocher zu Hilfe, und machte ein
Häuschen daraus niit Fenstern und Türen . Es wurde so aller-
liebst, daß Lieselotte sich zwischen die Stühle drängte , um besser
sehen zu können und schließlich, ganz hingenommen von dem
inleressantcn Vorgang , auf den Stuhl hinaufftieg und sich an den«
Ordnen der Kerne, die .Frau Meier kleine weiße Schäfchen
nannte , eifrig beteiligte.

'
Dabei war ihr die zurecht gemachte

Apfelsine mit dem Kuchen so nahe und duftete ihr so lieblich ru
die Nase , daß sie nicht widerstehen konnte und ein bischen davon
iß . Dabei warf sie einen scheuen, prüfenden Blick auf die
Hausdame, aber die war so sehr mit ihrem Apfeisinenhaus 'b '<' chäingt, daß sie auf Lieselotte gar vicht mehr zu achten schien .

und so saß diese schließlich ganz gemütlich neben ihr und verzehrtealles mit größtem Appetit. Daß sie vorher so wenig gegessen
hatte , schadete nichts, das ließ sich leicht nachholen. . Die Haupt¬
sache war , Frau Meier hatte über den kleinen Eigensinn gesiegt,und Lieselottes Entzücken über die improvisierte Spielerei war
so groß, daß sie schließlich in helle » Jubel ausbrach und eifrigfragte, ob sie sich am nächsten Tage wiederholen werde.

4.
Nach dem Essen fragte Frau Meier den Doktor, oll sie Be¬

suche machen solle oder nicht.
„ Gesellige Beziehungen im allgemeinen will ich vorläufignicht anknüpfen," sagte sie, „aber, wie ich höre, besitzen Sie viel '

Verwandte am Orte , und die Damen, die Ihnen nahestehen, er-warten vielleicht, daß ich mich ihnen vorstelle. "
„Ja ", sagte er, „Sie haben recht, meine SchwesterMathesius rechnet jedenfalls auf Ihr Kommen, und mit ihrkönnen Sie alles weitere besprechen. Ich selbst werde durchmeine ärztliche Tätigkeit so in Anspruch genommen, daß ich nich:in der Lage bin, Familienbeziehungen zu Pflegen, aber meine

Frau hielt sehr darauf , und natürlich müssen sie auch von Ihnen ,und den Kindern gebührend berücksichtigt werden . — Wie gesagt :Meine älteste Schwester kann Ihnen darin die besten Direktiven
geben . Sie bildet gewissermaßen den Mittelpunkt für die Fa¬milie und kennt die Verhältnisse entschieden am besten ."Damit war die Sache erledigt und Frau Meier ging amNachmittag zu Bürgermeisters . Wieder war sie sehr einfachgekleidet , aber sie hatte diesmal den dichten Schleier fortgelassen,unter dem breitrandigen schwarzen Hut leuchtete ihr feines , blasses
Gesicht , in bestrickender Anmut.

Als sie sich bei Mathesius melden ließ , empfing sie der Bür¬
germeister und bat sie , einen Augenblick zu verweilen. SeineFrau sollte einer Einladung folgen und war noch bei der Toilette .Sie würde bald erscheinen.

So saßen die beiden sich zuerst allein gegenüber in dem söge-
nannten „besten" Zimmer, auf dessen moderne, aber geschmacklos- ,

Ausstattung mein Miete sehr stolz war, und während sie die ersten
üblichen Redensarten wechselten, betrachteten sie sich heimlichmit prüfenden Blicken. Das Resultat war durchaus befriedigend .Sie fühlten sofort eine lebhafte Sympathie für einander und die
Unterhaltung nahm bald einen ungezwungenen Charakter an .

Da rauschte wie eine Theaterprinzessin mein Miete herein ,ganz unechte Hoheit und falsche Herablassung. Sie wollte ' FrauMeier gleich von Anfang an imponieren, und ärgerte sich überihres Gatten verbindliches Wesen . So angeregt und heiter sah erniemals aus , wenn er sich mit ihr allein unterhielt , und als siemit scharfem Blick die vornehme und reizvolle Erscheinung der
Besucherin musterte, schoß zwiefache Eifersucht wie eine Stich -
flamme in ihrem Herzen empor.

Lene hatte nicht zu viel gesagt . Diese Frau war wirklichgefährlich hübsch, und wie sicher sie auftrat , wie tadellos sie sichbenahm. Die mußte gleich bei Zeiten gehörig geduckt werden,sonst vergaß sie, daß sie sich in einer abhängigen Stellung befand,und machte Anspruch auf die volle Gleichberechtigung .
So stellte sie denn , nach der ersten Begrüßung , ein Verhörmit ihr an , bei dem sie sich in der Rolle eines Untersuchungs¬richters gefiel und Frau Meier in die unangenehme Lage ver¬

setzte, immer nur antwrten zu müssen.
Dem Bürgermeister war dies unbeschreiblich peinlich, undwenn er bei den Damen blieb , so geschah es in dem ritterlichenWunsche , dre Taktlosigkeiten seiner Gattin abzuschwächen ; aberer sah bald, daß Frau Meier seiner Hilfe gar nicht bedurfte . Sie

»var ihrer Gegnerin vollkommen gewachsen und verstand es '
meisterlich , mit Geschick und feiner Ironie die indiskrete Neugierder Frau Bürgermeisterin zurückzuweisen. Der Ton , in demdiese zu ihr sprach, war an sich schon eine Beleidigung Und hättemanche andere um ihre Selbstbeherrschung gebracht; aber dieFremde ignorierte ihn gänzlich und ließ sich in ihrer ruhigerSicherheit auch keinen Augenblick stören .

^Fortsetzung..folgt.)
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zieren des Schnelldampfers „ Kaiser Wilhelm II . " ist ein Teil in

Plymouth und Cherbourg gelandet .
— Frankfurt a . M ., 7 . April . ( Tel . ) Die Siadtverorduetenvcr -
alung sprach sich heute für die Herabsetzung des Zensus von 1300 di

nf 800 Jl aus unter Wahrung des gleichen , direkten und geheimen
. hlrechtes und ersuchte den Diagistrat , diesen : Beschlusie bcizutretev .

« nd entsprechende Eingaben an die Staatsregierung und die beiden
Ahäuser des Landtages zu richten .
S - Pi « „ Aordd . ATgem . Ztg . " znm Anchtritt des eugkifcheu

Mtuisterprästdenten .
* = Berlin , 7 . April . (Tel . ) Zum Rücktritt Campbell - Bannermans
schreibt die „Nordd . Allg . Ztg ." : „Der durch ein andauerndes Leiden
» eranlahte , seit längerer Zeit erwartete Rücktritt des britischen Pre¬
mierministers wird nunmehr amtlich bestätigt . Wie in seinem Bater -
Gaude , erfreute sich der im zähen Kampfe für seine politische « Ideale
fergraute britische Staatsmann auch im Auslande hoher Wertschätzung .
jJn Deutschland insbesondere soll es ihm uuvergeffe « bleiben , daß ,
stvährend er die Führung der Regierungsgeschäfte in der Hand hielt ,
ldinc Besserung des deutsch - englischen Verhältnisses eingeleitet worden
jtft . Sir Henry beobachtete diesen Vorgang nicht nur mit Wohlwollen ,
sondern trug auch zum Gelingen der auf eine Verständigung zwischen
Ifcer öffentlichen Meinung drüben und hüben gerichteten Bestrebungen
» n dankenswerter Weise bei . Am Ende seiner politischen Laufbahn
genießt er die äußerste Bekehrung seiner Gesinuungsgenofleu und die
Aufrichtige persönliche Achtung feiner Gegner , die durH den Mund
chsk Führers der Opposition , Balfour , im Unterhause ihren herzlichen
Auffindungen Ausdruck geben ließen , indem sie auch in diesem Falle
chon neuem die vorbildliche Art bekunden , in der das britische Parlament
Öffentliche Angelegenheiten zu behandeln pflegt . Campbell -Bannerman

Wünschen wir baldige , völlige Genesung , und den Genuß eines langen
Heiteren Lebensabends .

"

Schweiz .
— Bern , 7 . April . ( Tel . ) Tie Mitglieder der Jnduftriegrupp «

j« nd des landwirtschaftlichen Klubs der Bundesversammlung haben in
«gemeinsamer Sitzung die derzeitige Lage der inländischen Müllerei be -
tsprochen . Sie sind dabei auch ihrerseits zu der Ueberzeugung gelangt ,
Paß der plötzliche offensichtliche Niedergang dieses Gewerbes durch die von
D̂eutschland auf eine bestimmte Klaffe Mehl gewährte Ausfuhrprämie
perschuldet werde , die mit dem Handelsvertrag unvereinbar sei . Des -
Kalb vertrauten sie aus den Bundesrat , daß er unverzüglich von den ihm
-zuflehenden Mitteln Gebrauch machen werde , um die verhängnisvolle «
folgen dieses vertragswidrige » Zustandes zu beseitigen .

^
— Bern , 7 . April . Der Nntionalrat hat nach viertägiger

»Debatte mit 87 gegen 53 Stimmen beschlossen , dem durch Volks -«
-abstimmung geforderten Verbot von Fabrikation , Einfuhr , Durch¬
fuhr und Verkauf von Absyoth -Likör zuznstimmen .

Frankreich .
— Paris , 7 . April . ( Tel . ) In der Teputiertenkammer machte

Ach in Beantwortung von Interpellationen über die Lieferung kranken
Kleisches an die Armee der Unterstaatssekretär im Kriegsministerium ,
stkhirou . :« ra Echo der int Lande herrschenden Erregung und brandmarkte
d̂ie betreffen, ^ »- --ieserante « . Er erklärte , daß alle Schuldigen zur
MrKAsHajt gezogen und bestraft würden . ( Beifall . )
- M ->" tpellicr , 7. April . Die Polizei verhaftete gestern
11 f' ersvnen , welche beschuldigt werden , an dem Ikcberfall auf
Die vcidcn schwedischen Offiziere teilgenommen zu haben .'

Dänemark .
= Kopenhagen , 7 . April . ( Tel . ) Infolge des Todes des Finanz -

»nimsters Laßen betraute der König den Ministerpräsidenten Christenjcn
tznit der interimistischen Leitung des Finanzministeriums .

Norwegen.
Eine Ministerkrifis in Sicht.

— Christiania , 7 . April . (Tel . ) Der Ministerpräsident erklärte
^ eute im Storting , daß die Regierung wünsche , das Storting möge
p̂ositiv zu erkennen geben , ob dre Regierung das Vertrauen des Stor -

» ings besitze , oder nicht oder es möge aussprechen , daß sie nach de «
Ûmständen im Amt bleiben solle .

Der Führer der Sozialdemokraten , der Abg . Erifien , schlug vor ,
jbaß die Haltung der Regierung mit positiver Mehrheit jetzt nicht ge -
fbilligt werden könne .

Der Ministerpräsident erwiderte , daß von der Art und Größe
(der Majorität , lvomit ein derartiger Antrag angenommen würde , ab -
'hängen würde , ob die Regierung im Amt bleibe . Mit den Sozial¬
demokraten sei ein parlamentarisches Zusammenarbeiten ausgeschlossen

Der Führer der unabhängige « Linken , Liljedahl , erklärte , seine
Partei werde nicht versuchen , die Regierung zu stürzen , sondern werd "
Hine fachlich« Haltung einnehmen .

Griechenland .
— Athen , 7 . April . In der Deputiertenkammer antwortete der

(Ministerpräsident Theotokis auf eine Interpellation über die auswärtige
Politik , besonders hinsichtlich der Türkei : Er glaube , die Pforte werde die
Rechte Griechenlands in Bezug auf die Küstenschiffahrt anerkennen .
Wenn nicht , so werde er sie zu wahre « wiffen . Was die Verdeffernng der
griechisch - türkischen Bahnverbindungen anlangt , so hoff « Sr auf die Zu¬

stimmung der Türkei .

Die Ausdehnung der Reformen auf die ganze europäische Türkei ,
insbesondere auf Epirus , stehe seiner Meinung nach den griechische »
Interessen entgegen . Tie Bedrückung der Recht « des Helenentums in
Mazedonien sei jetzt bekannt . Griechenland müsse nur seine Streitkräste
vermehren und sich dieSympathie dcrMächte zu erringen suchen . Es gehe
nicht an , daß Volk und Presse , die Bemühungen der Regierung in diesem
Sinne hindern , denn die nmzedonischen Reformen werden von den Mäch¬
ten in ihrem Jutereffe und nach ihre » Sympathien geregelt .

A« erik».
— Newyork , 7 . April . (Tel . ) Nach den über den Austausch von

Schullehrern zwischen Preußen und Amerika bekannt gegebenen Einzel¬
heiten sollen vom 1 . Oktober d. I . ab jährlich 25 bis 50 Lehrer Preuße «
besuche « . Neben dem erzieherischen Werte dieses Austauschs wird deffen
Be - eutung als Mittel zur Förderung der internationalen Beziehungen
betont .

HZ Washington , 7 . April . ( Tel . ) Ein Kongreßmitglied bean¬
tragte gestern den Ban von jährlich 4 Panzern , so lange Japan den
Bereinigte » Staaten nicht die Oberhand über tue Meere zuerkannt habe ,
welche di« amerikanischen Besitzungen mnspülen .

Ein Telegramm meldet aus Rio de Janeiro , daß man nicht ohne
Grund annehme , Italien sei deren für den Preis von 20 Millionen
Dollars die 3 Schlachtschiffe „ Regina Etena "

, „ Napoli " und Roma " an
Argentinien z» verkaufen . Man glaubt , daß Argentinien die Vermehr¬
ung seiner Flotte als Gegengewicht gegen die brasilianische Flottenver -
mchrnng plant .

Persoualnachrichten
««s dem Bereiche des Ich. Armeekorps»

v . Loesfler , Königl . Württemberg . Gen . -Lt . und Kommandeur der
82 . Jnf .-Brigade , von dieser Stellung enthoben . Wyneken , Gen .-Major
und Inspekteur der Marine -Jnf . , aus der kstarine ousgeschieden und
in der Armee als Kommandeur bei 82 . Jnf .-Brigade angestellt .

Krrrenrmnge », Arrsetzungeu , Zurukesehirngerr etc.
der etatmäßige « Beamten » er GehaltSNasse « » dt » K , sowie
Ernenn » » « «» , Berseyuuge « »e . von « ichtetatmäßige » Beamte »

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh . Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten .

— Staatseisenbahnverwaltung . —
Bestätigt :

als Eisenbahngehilfen : die Eisenkxchngehilfenanwärter Karl
Zimmerman » von Pfohren , Karl Schmitt von Kehl , Hugo Menrkr von
Offenburg , Friedrich Stnlz von Dinylingen , Karl Heckle von Freiburg ,
Adolf Schaffner von Leipzig , August Emmig von Eberbach , Georg Klare
von Wiesloch , Franz Mayer von Karlsruhe ; Joseph Stahl von Mann¬
heim , Max Hofmann von Lörrach , Friedrich Walch von Ottersweier ,
Joseph Bncherer von Baden , Heinrich Klempp von Rappenau , Otto
Reimling von Bruchsal , Friedrich Heine von Durlach , Otto Karcher von
Karlsruhe ; als Bureaugehilfen : Bureangehilfenanwärter Emil Schnei¬
der von Obrigheim , Heinrich Striebich von Karlsruhe .

Vertragsmäßig angenommen :
der Schaffner : Heinrich Heisel von Eichtersheirn . Ludwig Naujokat

von Kauschen , Friedrich Dörich von Münzesherm , Johann Götz von
Dainbach , Karl Volk von Oberkeffach , Wilhelm Krruter von Buchen .
Thomas Fundinger von Unterrechna , Ernst Müller von Unterbaldingen ,
Thomas Schweizer von Whhl , Joseph Götz von Appenweier , Wilhelm
Gräber von Leutersberg , Leopold Moser von Hosstettem Severin Reh¬
mann von Mühlingen , Joseph Jünger von Fürth , Wilhelm Re -mold
vor : Schollbrunn , Joseph Bausch von Kirchen , Rudolf Wehingc « von
Dauchingen , Johann Flak von Leipferdingen , Albert Thoma von Her -
dern , Hermann Störk von Rastatt , Robert Birfner von Bargen , Eduard
Wiedemer von Appenweier » Albert Ditter von Steinsfirrt , Karl Ritter
von Langhurst , Jakob Balze » von Untermutschelbach , Hermann Brngger
von Reute , Anton Strobel von Hartheim , Friedrich Rudolf von Nieder¬
schopfheim , Joseph Zimmermann vom Sulzbach , Georg Brendlin von
Langenau , Wilhelm Roth von Dundenheim , Karl Müller von Durbach ,
Karl Haaß von Adelshofen , Emil Höfler von Weiterdingen , Karl
Gantert von Säckingen , Hermann Kraft von Fahrnau , Franz Maier
von St . Georgen b . Frbz , Georg Glaser von Baiersheim , Franz Hehn
von Grünsfeldz Franz Etejert von Buchheim , Wilhelm Schmidt von
Weisweil , Alois Mückenrieder von Grafertshosen , Friedrich Bender von
Eschelbach , Lothar Weber von Unterbalbach , Gustav Müller von Wall¬
bach, Friedrich Bischofs von Adelsheim , Karl Glunk von Mundelfingen »
Karl Treiber von Plankstadt , Ottomar Braun von Beckstein , Mathias
Spitznagel von Grießen , Karl Göppert von Schwaibach , Karl Lauer von
Oos , Adolf Müller in Finsterlingen , Gabriel Heller von Emmendingen ,
Anton Huber von Durbach , Konstantin Eggert von Göschweiler , Quirtn
Kienzler von Waltersweier , EraSmus Wörner von Au , Friedrich Kistler
von Kappel b. L „ Martin Wormer von Bruchsal , Ludwig Kreß von
Helmlingen , Joseph Gaier von Neudorf , Eduard Keller von Oberndorf ,
Jakob Zietsch von Leimen , Otto Back von llnzhurst , Leo Ehret von Mer¬
dingen , Severin Brrndle von Wolfartsweier , Adolf Fischer von Kappel¬
rodeck, Eusiach Maier von Uttenhofen , Georg Krebs von Kirchen , Karl
Belzner von Wimpfen , Adolf Kippha « von Hirschlanden , Franz Xaver
Weber von Vogelbach , Emil Ebner von Riehen , Otto Henn von Wald¬
mühlbach , Otto Werner von Altschweier , Georg Kliugert von KrenLheim ,
Andreas Schilling von Zuzenhausen , Johann Hoserer von Wälden ,

Wilhelm Heitzelmano von Tinglingen , Georg Rost vvn Ottoschwanden ,
Eduard Schäffner vou Marbach , Albert Hürth von Sulzbach , Wilhelm
Gaukel von Walldürn , Ignaz Höß von Oberwasser , Ernst Mrdam von
Tcmnenkirch , Joseph Mutter vou Rippolingen , Joseph Buchst » » von
Neufrach , Karl Ehret von Niederschopfheim Karl Gölzer von Osfenburg ,
Friedrich Hahn von Meßkirch , Augustin Leib von Stockach , Karl Hof -
ftetter von Ueberlingen , Gustav Böhringer von Mengen , August Nöltnor
von Moos , Joseph Bender von Rettigheim , Andreas Eisele Von Münch -
weicr , Karl Weber von Jppingen , Wilhelm Heidinger von Muggensturm ,
Karl Eicher von Obrigheim , Ferdinand Eiermann von Eberbach , Joseph
Köninger von Sasüach , Wilhelm Mösfinger von Theningen , Christian
Kärcher von Ohrenberg , Heinrich Götz von Eppingen , Heinrich Man »
von Mühlbach , Valentin Ohlenschläger von Tauberbischofsheim , Wert
Gäng von Eichstetten , Friedrich Texaner von Oberschaffhausen , Johann
Reichert von Gerolzhosen , Gustav Bogt von Wiechs , Friedrich Kratzer
von Kappelrodeck , Wendelin Schätzte von Hofftetten , Wilhelm HilS von
Lauf , August Waldmnnn von Balzfeld , Anton Krug von Dittigheim .
Anton Martin von Neibsheim , Leopold Heck von Obermutschelbach , Ma¬
ximilian Trunz von Ehingen , Andreas Rößnrr von Moos , Friedrich
Schlatter von Schwantngen , Eduard Zorngiebel von Turbach , Hermann
Ottinger von Hausen , Friedrich Tisch von Heuweiler , Willibald Aman «
von Gaiß , Georg Kaiser von Großstadelhofen , Johann Moriz von
Kirchen -Hausen , Michael Lipponer von Schönau b . H . , Paul Kaufmann
von Zell i . W . , August Hilberer von Zunsweier , Gustav Schilling von
Dallau , Joseph Maier von Grenzach , Johann Schäffner von Marbach ,
Adolf Wernet von Elzach , Bernhard Hoffarth von Oberweier , Johannes
Harsch von Klingau , Joseph Schweizer von Whhl , Joseph Kromer von
Untereggingeu , Joseph Müller von Saniweier , Christian Blankenhor «
von Großsachsenheim , Wilhelm Sauer von Appenweier , Christian Reuter
von Weingarten , Adolf Roch von Liedolsheim , Karl Mohr von Stein ,
Adolf Winter von Fahrenbach , Nikolaus Häutzler von Grüuenwört ,
Stephan Kaiser von Sachsenflur , Albert Jrslinger von Niederschopf¬
heim , Friedrich Weber von Rheinbischossheim , Wilhelm Schmidt von
Karlsruhe , Wilhelm Zimmerman » von Schlierstadt , Friedrich Eierman «
von Rohrbach , Karl Hemmrich von Osterburken , Wilhelm Bogenschütz
von Oetigheim , Joseph Heisch von Zell - Weierbach , Ernst Rußbanmer
von Billingen , Adam Schweickart vop Heidelberg , Karl Knnz von Offen¬
burg , Valentin Köhler von Buchen , Hermann Wolf ton Waibstadt , Hie¬
ronymus Sack ton Oberlauda , Matthias Thum von Honstetten , Anton
Höfler von Dürrheim ; als Güterschaffner : Adam Bauer ton Rosenberg .
Georg Bündtner von Lörrach . Jakcb Kronauer von Rohrbach , Joseph
Schmitt von Oberschefflenz , Leo Duffner ton Rammersweier , Albert
Ritter von Schutterwald , Ludwig Siebert ton Ebersweier , Karl Böhl «
von Windschläg , Friedrich Ritter von Welmlingen , Joseph Hauser von
Riedböhringen , Johann Bachman « ton Nöggenschwihl , Karl Ackermann
von Walldürn , Parnl Schiller von Katschlin , Karl Bertsche von Buchheim ,
Franz EudreS von Riedetsweiler , Heinrich Gantnpr ton Ludwigshafen
a . S . , Karl Hauser von Haslach b. Frbg . , Rupert Hartman « von Ein¬
hart , Jakob Weißbrod von Heidelsheim , Adolf Streicher ton St . Geor¬
gen b . Frbg . , Robert Schneider von Ebringen , Friedrich Hermann von
Sieinsbrunn - Wintersulgen , Johannes Kirchgäßuer von Oberacker , Bar¬
tholomäus ApsÄ von Hof SailtHeim, , August Wangler von St . Georgen
b . Fckbg. j
Aus dem Bereiche

'des Großh . Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts .

Die Beamteneigenschast verliehen :
dem Hausdiener Hermann Schäfer und dem Diener und Pförtner

Friedrich Gugel bei der Universitätsklinik in Freiburg . i
Zugewiese « :

die Aktuare : Jakob Boisin bei der Staatsanwaltschaft Mannheim
dem Amtsgericht daselbst . Karl Renninger beim Notariat Welsheim II
dem Notariat Rheinbischossheim , Karl Reiß beim Notariat Neckar¬
bischofsheim dem Notariat Adelsheim II , Georg Philipp Landmeffrr
bei den Notariaten Breiten dem Notariat Karlsruhe III , Otto Bischlre
beim Landgericht Karlsruhe dem Amtsgericht Emmondingen , Ludwig
Uhl beim Amtsgericht Eppingen — anstatt dem Amtsgericht Emmen¬
dingen — dem Amtsgericht Kehl , Notariatsgehilfe Andreas Bischofs der
den Notariaten Karlsruhe I , III und VIII dem Notariat Neckarbischofs¬
heim .

Zn rückgenommen :
die Zuweisung des Aktuars Hermann Trippel beim Landgericht

Karlsruhe zum Amtsgericht Kohl .

Badische Chronik.
ß Karlsruhe , 7. April . An die zweite Kammer gelangte heut»

eine Petition der Bahnarbeiter des Bahnmeisterbezirks Wilferdinge «
sowie der Stationsarbeiter daselbst um Erhöhung ihrer Löhne .

# Durlach , 7 . April . Die Gehalts - »nd Anstellungsregulative
für die städtischen Beamte « « nd Arbeiter sind ausgearbeitet und die Ent .
würfe den Bürgerausschußmitgliedern zugsgangen . Die Beratung und
Beschlußfassung hierüber soll demnächst stattfinden .

6? Ettlingen , 8 . April . Der als vermißt gemeldete Arbeiter
Otto Frank war nur äbgereift , um Arbeit zu suchen und fand
solche auch in Kollnau i . W.

£5 Mörsch , 8 . April . Hier ist die Schweinepest ansge¬
brochen . Nenn Ställe sind verseucht . Strenge Maßnahmen
gegen weitere Ausbreitung der Seuche sind getroffen .

GerichtSzertung.
^ Karlsruhe , 7 . April . ( Schwurgericht . ) 2 . Totschlagsversuch .

; Eine Liebesgeschichte , die einen ernsten Wschluß fand , bildete die Grund -
t läge der Anklage gegen den 24 Jahre alten , zuletzt in Rastatt wohnen -
■den Schneider Franz Anton Mühl aus Beinheim i . E . , der sich heute'

vor dem Schwurgerichte wegen Totschlagsversuchs zu verantworten hatte .
! Der Angeklagte war beschuldigt , am 27 . Februar zu Rastatt seiner
>früheren Geliebten Klara Frick einen Meflerstich in die Brust verletzt' zu haben , um das Mädchen zu töten . In den letzten Jahren war Mühl
: in Rastatt in Arbeit . Er verkehrte häufig in der Wirtschaft „Zur Rose '

,
tto er die Schwester der Wirtin , die Klara Frick , kennen lernte . Zwischen

■ihm und dem 18 Jahre alten Mädchen entspann sich bald ein Liebes -
vechältnis , das ein ungetrübtes gewesen wäre , wenn die Frick nicht stets
unter den Eifersuchtsszenen zu leiden gehabt hätte , die ihr Mühl , ein
leicht zum Zorn ncigeuöer und aufgeregter Mensch , aus meist gertng -
sügiger Ursache bereitete . Der Angeklagte war hauptsächlich bann auf -

! gebracht , wenn die Frick beim Servieren der Gäste in der Wirtschaft
sich mit diesen unterhielt . Er sollte deshalb eines Tages an sie das
Verlangen , aus der Wirtschaft ivegzugehen und sich eine andere Stelle
zu suchen . Die Frick erklärte sich auch dazu bereit und machte , um
diesem Versprechen nachznkommcii , eilte Reise nach Baden - Baden . Sie
nahm al >cr dort keine Stellung an , sondern kehrte nach Rastatt zurück
tmd nahm ihre Tätigkeit de » ihrer Silvester wieder auf . Es kam des -
halb zwischen dem Angeklagten und der Frick am Abend des 26 . Februar
zu einem heftigen Austritt , der zur Trennung führte . Damit hatte aber
die Liebesgeschichte zwischen den beiden ihr letztes Kapitel noch nicht
,erhalten . Am anderen Morgen wartete Mühl in der Nähe der Wirt -
!schcrst auf seine Geliebte und als er sie sah , ging er auf sie zu und ver¬
setzte ihr einen Mefferstich in die Brust . Nach der Tat stürzt « er sich
in die Diurg , um sich das Leben zu nehmen . Er erreichte diese Absicht

zedoch nicht , da er von wt schiede ton Personen , die ihn in den Fluß
springe « sahen , gerettet wurde . In der heutigen Verhandlung stellte
der Angeklagte die ihm zur Last gelegte Tat nicht in Abrede , erklärte
aber , daß er an dem Morgen des 27 . Februar sich in einem solchen Zu¬
stand der Aufregung befunden habe , daß er nicht gewußt habe , was ec
tat . Von verschiedenen Zeugen wurde der Augeschuldigte auch als - ein

sehr leicht reizbarer und aufgeregter Mensch geschildert , der sich leicht
zri einer schnellen Tat Hinreitzen lasse . Glücklicherweise war die Ver¬

letzung , die er der Frick zufügte , keine lebensgefährliche . Die Wund
- ist bald und glatt geheilt , ohne nachteilige Folgen für das Mädchen .

Der Beantwortung durch die Geschworenen nnterlagen zwei Schuld¬
ig naaen , eine weaen Totschlags und eine wegen erschwerter Körperver¬

letzung . Von den Geschworenen wurde die erste Schuldfrage verneint ,
dagegen die zweite unter Zubilligung mildernder Umstände bejaht . Auf
Grund dieses Wahrspruches verurteilte der Schwurgerichtshof den An¬
geklagten zu 5 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat Unter¬
suchungshaft .

* Mannheim , 7 . April . Gestern vormittag sollte das Schwurgericht
fir das zweite Quartal beginnen . Die Verhandlung im ersten Falle ,
welche eine Anklage gegen Alexander Leoni von Soave und Guiseppe
Scapin von St . Mavtino wegen Raubes und Körperverletzung zum
Gegenstand hatte , mußte wegen Ausbleibens des Hauptzengrns Luigi
Cambese vertagt werden . Der Zeuge , der sich in Italien befindet , hatte
die Reisekosten empfangen , war aber trotzdem nicht rechtzeitig einge -

trvffen . Cambese telegraphierte , im Lauf « der Woche einzutreffen . Die

Verhandlung wurde deshalb auf nächsten Donnerstag , 4 Uhr nachmittags ,
festgesetzt . In der Nachmittagsfltznng stand der 25 Jahre alte Postbote
Philipp Beutel aus Weinheim wegen Unterschlagung im Amte vor Ge¬
richt . Der Angeklagte wurde wegen zweier Fälle der einfachen und

zweier Fälle der erschwerten Urkundenfälschung unter Zubilligung
mild . Umstärtde schuldig erkannt u . zu 10 Monat . Gefängnis verurteilt .

~ j Offenburg , 7 . April . Vor dem Schwurgericht kam die Anklage
gegen die zu Nußbach geborene , zuletzt in Windschläg wohnhafte , ledige
Lina Fischer zur Verhandlung , der zur Last gelegt wurde , am 12 . Febr .
zu Windschläg im Haus « ihres Vaters ihr uneheliches Kind gleich nach
der Geburt getötet zu haben . Am 13 . Februar fand ein Bahnarbeiter
als er einen Kontroltzang auf dem Bahnkörper Windschläg -Appenweier
unternahm , auf dem Bahngleise Teile vom Kopfe eines Kindes , an
denen die Raben bereits sich zu schaffen gemacht hatten . Der Bahn¬
arbeiter erstattet « dem Stationsaufseher Fischer und dieser , nicht ahnend ,
daß seine leibliche Tochter als Täterin in betracht kommen könne , der
Staatsanivaltschaft Anzeige , nachdem er sich zur Fundstelle begeben und
dort weitere Teile einer Kindsleiche gesunden hatte . Die nächsten Nach¬
forschungen nach dem Täter verliefen zunächst ergebnislos ; aber schon
nach einigen Tagen lenkte sich der Verdacht auf die Angeklagte . Auf
Grund des Wahrspruches der Geschworenen mußte die Angeklagte frei¬
gesprochen werden .

£fl Freiburg , 7 . April . Das hiesige Schwurgericht verurteilt « den
33 Jahre alten Taglöhner Adalbert Hummel von St . Peter wegen
Mordversuchs ( ohne Ucberlegung ) zu 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus .
Hummel versuchte seine Frau zu vergiften , um ein Dienstmädchen
namens Bertha Duß heirate :: zu können . Fertter wurden ihm die
Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahre aberkannt

D Schopfheim , 6 . April . Wegen Verdacht des Meineids
und Anstiftung zu einem Meineid wurde in der letzten Schöffen¬
gerichtsverhandlung eine Frau Jünger aus Fahrnau verhaftet .
Bei der Privatbeleidigungsklage , in welcher sie als Zeugin aus «
zusagen hatte , handelte es sich um Weiberklatsch und beide Par ,
teien beschlossen unter gemeinschaftlicher Tragung der Kostcft
einen Vergleich .

= Leipzig , 8 . April . (Tel .) Ter bulgarische Konservato¬
rist Miaukow , der in einem Wutanfall seine Geliebte erschlue
und ihr mit einer Scheere den Hals durchbohrte , wurde zu siebe »
Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust verurteilt .

Krefew , 7. April. Bürgermeister Hörster an? Anrath
wurde Wege« Veniiltreimiig von 18000 Mark vom Schwurgericht z».
1 '/, Jahren Gefängnis verurteilt.

— Köln , 7 . April . In der Pritzatklagesache Tw . PrterS gegen die
Redakteure Brüggemann und v. Bennigsen von der „ Kölnischen Zeitung "

ist in der Berufungsinstanz vor der 4 . Strafkammer in Köln Termin
auf Dienstag den 26 . Mai , vormittags 9 Uhr , anbermlmt worden .

t= Erfurt , 7 . April . (Tel .) Der Arbeiter Heiliger auf
Blühlhausen (Thüringen ), welcher im Februar 1908 den eigene »
Sohn mit einem Stein durch Schläge auf den Kopf getötet unk
den Leichnam dann in die Thomasquelle geworfen hatte , wurd »
vom hiesigen Schwurgericht zum Tode und Verlust der bürger
lichen Ehrenrechte verurteilt .

— München , 8 . April . (Tel .) Das Schwurgericht verur .
teilte den 40jährigen Käserei -Arbeiter Franz Schaffhold itf
Oberhausen , der seinen eigenen Vater aus Habsucht erschoß un (
ihm 10 M raubte und gegen den Gutsbesitzer Maurer in Tiegel -

'

Hof einen Raubmordversuch verübte , zu 15 Jahren Zuchthaus unk
10 Jahren Ehrverlust . In der Beurteilung seines Geisteszustan¬
des widersprachen sich die Aerzte teilweise sehr . Bei dem Vater¬
mord schien man indes allgemein geistige Störung anzunehmen

dck Wien , 7. April. Der durch seine freche Beraubunj
der A r s e n a l k a s s e bekannte ehemalige Leutnant , Rechnungs,
führer Leopold Gold sch mi dt wurde vom hiesigen KriegSgerich
zur Degradation und drei Jahren schwerem verschärfteir
yerker verurteilt.



Nr. 164 MittaMatt. Mttwoch den 8. April 1908.
* Mannheim , 7. April . Einer Fälscherbande » die die Anfertigungvon französischen Rentenkupons fabrikmäßig betrieb , ist man dieser

Tage auf die Spur gekommen und zwar durch folgenden Vorfall : Ineinem hiesigen Uhrenladcn kaufte vor 14 Tagen ein Herr eine goldeneUhr, die er mit Kupons der französischen Rente bezahlte . Ta der
Fremde durch einen hiesigen , dem Ladenbesitzer bekannten Herrn legi¬timiert ward , wechselte der Verkäufer der Uhr den Kupon anstandslosum, brachte sie jedoch , da ftr auf den Betrag von ca. 1000 Frankslauteten , auf eine hiesige Bank , die sofort an der Echtheit des Kupons
zweifelte . Die Kupons wurden nach Paris gesandt , dort als gefälschterkannt und schon nach zwei Tagen erschien hier ein Kriminalbeamterder französische» Regierung um die Recherchen nach dem Fälscher aus .
zunehmen . Es gelang , den Käufer der Uhr in Wiesbaden zu verhaften .Wie aus besten Korrespondenz sestzustelle» war , handelte es sich hierum eine weitverzweigte Fälscherbaude , deren Fabrik zur Anfertigungsolcher Kupons sich in London befindet . Wie ein hiesiges Blatt hört ,soll es den eifrigen Bemühungen des französischen Beamten in Ver¬bindung mit der hiesigen Kriminalpolizei gelungen sein , bereits einigeweitere Mitglieder dieser Bande zu fassen . Den Schaben hat natürlichder Goldwarenhändler , der die Kupons , welche weit über den Preisder gekauften Uhr lauteten , umwechselte .* Weinheim, 7. April . Ter Fuhrmann Lutz verunglückte

. beim Abladen von Baumstämmen auf dem Güterbahnhof . EinStamm fiel auf ihn und zerschlug ihm einen Arm und ein Bein .Die Verletzungen sind schwer.1 ft Buch e. A., 7. April . Dieser Tage fiel plötzlich dieScheune des Gg . Quenzer von hier unter donnerndem Getöse ei«.Die Ursache des Einsturzes konnte noch nicht festgestellt werden.$ Dornberg (St . Walldürn ) , 7 . April . Bei der Anfang dieses1Monats hier stattgehabten Bürgermeisterwahl wurde Gemeinde-rechner Michael Joseph Ott zum Ortsvorstand gewählt . Ter bis¬herige Bürgermeister Ed . Dörr , der seit 1888 dieses Amt beklei¬dete, ist eingetretener Familienverhältnisse halber freiwilligzurückgetreten.
A Bretton , 7. April . In einer außerordentlichen gutbesuchtenBürgerausschußfitzung , die gestern abend stattfand , wurde die Schul -himsfrage behandelt . Beschlossen wurde , da sich die Räume der Gewerbe¬

schule schon jetzt als nicht ausreichend erwiesen , einen dreistöckigen Bau
zu erstellen , der 3. Stock soll dann später gegebenenfalls für die Gewerbe¬
schule Verwendung finden . Die wichtige Platzfrage wurde dadurch gelöst,daß man sich entschloß, Las Gebäude am Promenadenweg hinter dem
jetzigen Ballsschulgebäude , einem dominierend , hochgelegenen Platze zuerstellen .

Pforzheim , 7. April . In der außerordentlichen Generalver¬
sammlung der Ortskrankenkaffe wurde , wie schon in einer anderen
Meldung kurz angedeutet , festgestellt , daß das Jahr 1907 der Kaffeeinen ungünstigen Abschluß gebracht hat , der seinen Ausdruck in einemDefizit von 61172 Jt findet . Noch bedeutend schlechter ist durch hohenKrankenstand das finanzielle Ergebnis der Monate Januar undFebruar 1908 beeinflußt worden . In diesem kurzen Zeitraum be¬
trägt das Ausgabemehr gegenüber 1907 die ganz bedeutende Summevon 28 000 <M.

* Aus dem Murgtale, 7. April. Außergewöhnlich schnell istder Bahnbau in unserem Tale vorangeschritteu. Trotz der erheb-
lichen Schwierigkeiten, die man bei hartem Gestein (Granit ) er-warten sollte , sind bereits seit Wochen die meisten Tunnels durch¬geschlagen . Der längste von den 7 Tunnels — der Stiehltunnelmit 355 Meter — wurde Anfang November 1907 begonnen undam 22 . März 1906 durchgeschlagen . In einigen Tunnels ist dieAusmauerung bereits seit einigen Monaten in Arbeit . Auch dieeinzelnen Bauwerke sind außerordentlich weit voran . Ebenfallsweit vorgeschritten sind die Arbeiten bei den Bahnhöfen . So hatdie Bahnhofsanlage bei Au, ebenso bei Langenbrand und beiGansbach bereits feste Gestalt angenommen . Nur bei Forbach,wo ungeheuere Materialmengen auszusüllen sind , werden zurFertigstellung der Bahnhofsanlage noch einige Monate vergehenZur Zeit werden besonders die Arbeiten für die Brücken forziert .Bei dem Talübergang zu Langenbrand sind die links- und rechts¬seitigen Bröckenwiderlager und Brückenpfeiler in voller Arbeitund es läßt sich jetzt schon erkennen, in welcher Weise die Aus¬führungsart dieser Brücke gedacht ist. Das gleiche kann manauch von der Brücke bei der Tenettschlucht mitteilen . Für dieAusführung der ganzen Linie von Weisenbach bis Forbach ist eineBauzeit von 2&/2 Jahren vorgesehen ; man kann aber heute schonannehmen, daß der größere Teil der Hauptarbeiten bis zumFrühjahr 1909 vollendet sein wird, so daß für den restlichen Teilder Ausführungszeit nur noch Fertigstellungsarbeiten in unbe¬deutendem Umfang in Frage kommen können.

ltz Lahr, 7. April . Hier kommt in diesem Jahve eine Umlage von33 Pfennig zur Erhebung .
% Oberrotweil (A. Breisach) , 7. April. Die ledige 43 Fahrealte Karoline Burkhart von hier hat sich im Rheine ertränkt . Siezeigte in letzter Zeit Spuren geistiger Störung .□ Vom Schwarzwald, 7. April . Don Sonntag auf MontagNacht trat erneut Schneefall ein , der gestern den ganzen Tag an¬hielt . Es schneit auch heute weiter, so daß bis jetzt wenig Hoff.

Theater , Ännst und Wissenschaft .
Karlsruhe , 8. April . Das Konzert des Wiener Ton-künstler-Orchcsters unter Leitung von Franz LehLr füllte gesternden großen Festhallesaal mit einem erwartungsfrohen Publikum .Ehe der eigcnlliche LehLr-Abend begann, spielte das OrchesterStrauß ' Ouvertüre zur „ Fledermaus " und seine „BlaueDonau ", stimmungsvoll, frisch und fein . Und dann erschien derMann der „Lustigen Witwe" selbst, und der Beifall des Publi¬kums, der ihn bei dem Betreten des Podiums begrüßte , statteteihm gleichsam zunächst den Dank ab für die frohen Stunden , dieer auch den Karlsruhern im vorigen Sommer mit seiner pontc-

dedrinischen Operette im Stadtgartentheater bereitete . Und echebt den Taktstock. Und nach dem lieblichen Wellen-Wiegen, demLachen und Schluchzen der blauen Wasser der Donau , braust esplötzlich auf, wie ein emporslammendes bengalisches Feuerwerk,aus bem glänzende Raketen und prächtige Leuchtkugeln empor¬schießen und unsere Sinne ergötzen . LehLr verfügt als Kom¬ponist über alle Register, mit denen ein Meister der Operette bi -Herzen der Hörer zu bannen weiß. Hier einschmeichelnd, wmtas Werben um das Lächeln einer schönen Frau / dort feurig undnit sich fortreißend im unwiderstehlichen Walzertakt , lustig wielerlendec Sekt und dann wieder wie süße Klagen eines schwer -
nütigen Volksliedes. So kam uns LehLr gleich in der erstenKummer des nun folgenden Programms , das ausschließlichSchöpfungen seiner Muse aufwies und die Ouvertüre zurOperette „Wiener Frauen " machte den Beginn . Sie ist voll
nelodiöser Linien , vielfach augenscheinlich von slavischer Musikbeeinflußt, hat blstige Pianostellen und geht dann wiedernit mächtiger Orchesterkraft vor . Das wiederholte sich ähnlich
»ei den anderen LehLr'jchen Nummern , die meist seiner neuesten
Operette , dem „Mann mit den drei Frauen " entnommen waren .
So kommt allerdings eine gewisse Einförmigkeit ins Programm.
Iber auch in der „Helenen-Gavotte "

, den „Pikanterien " und der
Ntlletmusik „Rujsische Lanze " aus - er Oper „Lratjana " ist
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nung vorhanden ist, daß der Frühling so bald bei uns einzieht.Der Neuschnee liegt bereits 20 Zentimeter tief . Die niedrige
Temperatur hält an .

) Furtwangen , 6 . April . Die Großh . Badische Schnitzerri - Schnlr
hier veröffentlicht soeben ihren Jahresbericht über das Schuljahr1907/08 . Aus demselben entnehmen wir folgendes : Im Laufe des
Schuljahres wurde die Anstalt durch eine größere Anzahl höherer Be¬
amter , Vorstände und Lehrer von in -- und ausländischen Fachschulen,
sowie von industriellen und sonstigen Jntereffentcn besucht . Im An¬
schluß an die Gewerbe - und Industrie - Ausstellung in Villingen wurde
der größte Teil der Ausstellungsgegenstände daselbst öffentlich ver¬
steigert , wobei ein Erlös von 2011 Jk 50 % erzielt wurde . Dem für die
Jahre 1907/10 neu gebildeten Aufsichtsrat gehören nach Vornahme der
erforderlichen Wahlen und Ernennungen folgende Mitglieder an und
zwar die Herren : Bürgermeister Alois Herth , Vorsitzender, Fabrikant
Hektar Siedle , stellvertretender Vorsitzender, Gutsbesitzer Joseph
Tuffner , Fabrikant Felix Kelterer , Uhrenfabrikant Johann Winter -
halber in Neustadt ( Schwarzwald ) , Gemenrderat Gregor Hepting , Vor¬
stand der Filiale Gr . Landesgewerbeamts Robert Bichweiler , stellver¬
tretender Vorstand der Gr . Schnitzeroischule Eugen Hausse . Im Laufe
des Schuljahres 1907/08 wurde die Schule von 13 Schnitzereischüler. ,
und 8 Schreinerschülern besucht.= Steine « (A . Lörrach) , 6 . April . Bei der am Samstag
stattgefundenen Wahl von drei Gemeinderäten siegte nach hef¬
tigem Wahlkampfe die Liste des Liberalen Bolksvereins über eine
klerikal-freisinnig-sozialdemokratische Minderheit . Gewählt
wurden die Herren Ringwald , Rotzler und Sinz .* Engen , 7 . April . Die gestrige Bürgerausschußsitzungdauerte über 5 Stunden . Zur Beratung stand als erster Punktder Tagesordnung der Voranschlag für 1908 , der nach 4stündigerDebatte abgelehut, bzw . an den Gemcindcrat zur nochmaligen
Prüfung zurückverwiesen wurde, ein Fall , der hier wohl nochnie vorgekommen sein dürfte ._
Berichterstattung über etatmäßig angestellte Beamte .

55 Karlsruhe , 6 . April . Das Finanzministerium hat be¬
stimmt, daß über die etatmäßig angestellte » Beamten eine Be¬
richterstattung zum Zwecke der Feststellung, ob die gesetzlichen
Voraussetzungen vorliegen, unter welchen diesen Beamten nach
Ablauf der tarifmäßigen Fristen Gehaltszulagen bewilligt wer¬
den können , oder ob Gründe vorliegen, den Eintritt der Ilnwider -
ruflichkeit zu erstrecken, künftighin nicht mehr wie bisher in allen
Fällen , sondern nur noch dann stattfinden sollen , wenn ein Beam¬ter in irgend einer Beziehung zu Ausstellungen Anlaß gegebenhat, die die Bewilligung der Zulage oder die Unwiderruflichkettin Frage stellen könnten. Wenn künftig für die Dienstvorständeder Finauzminister und die Steuerkommissäre Anlaß vorliegen
sollte , in den zu erstattenden Personalberichten über die ihnenunterstellten Beamten und vertragsmäßig unterstellten Personenden Fleiß oder das sonstige Verhalten zu bemängeln , so ist denbetr . Bediensteten hiervon Kenntnis zu geben . Die Vorschriftenwegen der Berichterstattung über den Lebenswandel der Steuer -
auffeher und Steuererheber werden aufgehoben. Personal -
berichte sind nur noch über das »ichtetatmäßige Personal zu er-
statte«.

Versammlungen und Kongresse .» Mannheim , 8 . April . Am Montag tagten hier etwa 20 Vertreterder badischen und pfälzischen Ortsgruppen des antinltramontanen
Reichsverbandes . Als Vertreter der Zentvalleitung war Graf Hoens -
broech zugegen . Zuerst wurde über die Tätigkeit und die Fortschritt :in Baden , besonders in Mannheim , Karlsruhe , Freiburg , Heidelbergusw . berichtet, und dabei von allen Seiten bedauert , daß viele überzeugteAntiultramontane noch immer nicht wagen , offen hervorzutreten . Auchdie Vertreter der Pfalz haben die gleichen Erfahrungen gemacht, trotz¬dem breitet sich der A .-U. R . in der Pfalz immer weiter aus . Graf
Hoensbroech teilte dann einige Anträge der Zentralleitung mit , d ' e
während der Tagung des A .-U. R . in Eisenach am 21 . Juni besprochenwerden sollen ; u . a . ist Anstellung von Wanderrednern in Aussicht ge¬nommen.

□ Heidelberg , 7 . April . In der 2. Pfingsttvochc findet hier eine
internationale Fahrplankonferenz in der Stadthalle statt .

Tauberbischofsheim, 7 . April . Die Bürgermeister des Amts¬
bezirks Tanberbischofsheim waren vorgestern hier versammelt und
gründeten einen Verein zur gemeinsamen Wahrung ihrer Jntereffenund zur gegenseitigen Unterstützung und Belehrung .— Bon Bodensee, 6 . April . Die diesjährige zweite Zusammen¬kunft der Bodenseeredaktenre findet am 28 . und 29 . Juni in Bregenzund Lindau statt. Die Stadt Bregenz gibt zu Ehren der anwesendenJournalisten im Hotel Montfort ein Festeffen, während die Stadtver¬
waltung Lindau ein Abendbankett mit Hafenbeleuchtung in Aussicht ge¬stellt har.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 8. April.* Hofbericht . Seine Königliche Hoheit der Großherzogempfing gestern vormittag den Ministerialpräsidenten Geheime-rat Freiherrn von Marschall zur Vortragserstattvng . Hiernach

LehLr voll liebenswürdiger Tändelei und wirkungsvollem Gc^
brauch der ihm zu Gebote stehenden amüsanten musikalischenMittel , mit denen er sein Publikum stets aufs neue zu stürmi¬schem Beifall zu bringen weiß. Zugabe auf Zugabe spendete erhierfür , indem er hierbei die beliebten Weisen der „Lustig nWitwe" bevorzugte, die natürlich bei der Hörerschaft mit großerBereitwilligkeit entgegengenommen wurden . <Ähr gefiel dannauch eine Fantasie über ungarische Volkslieder, wobei sich der
jugendliche Sologeiger besonders auszeichnete. Das Orchestererwies sich überhaupt als vorzüglich eingespielt. Als Dirigentweiß LehLr seine Künstler augenscheinlich ebenso zu packen, wiedas Publikum als Komponist. Denn er dirigierte mit einertemperamentvollen Entschiedenheit und einer Verve, die dasOrchester feurig beeinflussen mutzte . Und so wird man seinerund des gestrigen Abends auch hier in Karlsruhe gern und mitInteresse gedenken.

vermischtes .
— Berlin , 8 . April . (Tel .) Im benachbarten Kaulsdorfwurde das zweijährige Töchterchcn eines Malermeisters voneinem Hpnde, mit dem es spielen wollte, derart zugerichtet, daßes starb .
= Allenstciu , 7 . April . (Tel .) Unter dem dringenden Ber-dachte der Täterschaft des Raubmordes an der Frau Dembski-Glöckner wurde der Fleischer Johann Rohrigk verhaftet . Rohriglbestreitet seine Schuld.
— Stettin , 8 . April . (Tel .) Die jugendliche Schauspiele¬rin Margarethe Metteruich-Totenberg vom Bellevue-Theater inBerlin hat sich aus Liebeskummer hier erschossen. (Voff. Ztg .)— Lübeck, 6 . April . Beim Hochofenwerk wurden gestern zwei gali -zische Arbeiter bei Explosion eines Gasrohres tStlich verletzt. EinemVorarbeiter wurden beide Augen durch Stichflcnmnen derartig verletzt,daß er tvahrscheinlich das Augenlicht verlieren wird .

Elberfeld, 6 . April . Der neunjährige Sohn einer Fuhr¬mannsfamilie ergriff in Ablvesenheit der Mutter , die als Wäsche¬rin tätig war, zur Petroleumkanne, um Feuer anLuiachcn. Di-

Settc 3
meldeten sich der General der Kavallerie von Kleist , General
inspekteur der Kavallerie und Major von Poseck, Adjutant der
Gencralinspektion der Kavallerie. Nachmittags und abends
hörte Seine Königliche Hoheit die Vorträge des LegationsratcDr . Seyb , des Gcheimerats Tr . Freiherrn von Babo und des
Geheimerats Dr . Nikolai.

A Das 14. Armeekorps wird vom 1. Oktober d. I . ab um ein
Kavallerieregiment vermehrt . Es erhält die Bezeichnung „Jägerregi¬ment zu Pferd Nr. 5", nimmt seinen Standort in Müllhauscn i . E.und wird der 29 . Kavalleriebrigade zugeteilt . Neu errichtet wird
außerdem der Stab der 29 . Kavallerie -Brigade mit dem StandortKalmar i. Eis .

y : Der Entwurf eines für die drei untersten Schuljahre bestimm¬ten Lehrbuchs mit dem Titel „Erster Religionsunterricht für die
evangelischen Kinder im Großherzogtum Baden ", welcher der nächstenGeneralshnode vorgelegt werden soll, wird vom evang . Oberkirchenrarden diesjährigen Diözefanshnoden gemäß § 80 der Ktrchcnverfaffunggur Kenntnisnahme und etwaigen Aeußerung mitgeteilt werden und
noch vor Ostern zur Versendung gelangen .* Erweiterung des Sprechvrrkehrs. Von jetzt ab ist Karlsruhe (B . )zugelassen : a . zum unbeschränkten Sprcchverkehr mit : Bisingen , Hohcn-zollcrn ; Fungingen , Hohenzollern ( Gesprächsaebühr 80 ,$ ) ; b . zum be¬schränkten Sprechverkehr mit : Bremke, Kreis Göttingen ( Gesprächsgebühr1 M ) . Der bisher beschränkt zugelaffene Sprechverkehr mit Hannoverund Göttingen kann fortan unbeschränkt stattfinden .X In unserem Expeditionsschausenster sind neu ausgestellt Bildervon dem großen Anarchisten-Prozeß in Barzelona , von dem Ledigenheimder Stadt Charlottenburg und von einer sensationellen Wette .*fl Bortrag . Heute, Mittwoch, abend halb 9 Uhr findet im großenSaale der „Eintracht " ein Vortrag statt von Herrn Schriftsteller Hacki-aus Stuttgart über „ Spiritismus und Naturwissenschaft " , worauf wiran dieser Stelle Hinweisen.

: : : Der erblindete Flöten -Birtuose Rudolf Thies gibt heute abend8 Uhr im Museumssaale unter Mittvtrkung von Frau Rust HüSgen vonSzekrönyeffy , Großh. Hofopernsängerin ( Gesang ) , Fräulein MariaGenter , Großh . Hofschauspielcrin ( Rezitatton ) und Herrn Geo . Hof¬mann , Großh . Chor-Direktor (Klavier ) ein Konzert , auf welches wirnochmals Hinweisen.
8 Waßmann auf seiner „Bortragsreise " verhaftet . In SiuttgarterTagesblättern wurde am 4 . ds . ein „Waßmann - Nczitations - Abend" auf6 . , abends 8 Uhr, im dorttgen Bürgermuseum augekündigt , an welchemWaßmann sein« eigenen Gedichte und das „ Tötende Feuer " « zitterenwerde. Waßmann wurde auf telephonisches Ersuchen aus Grund eine?Haftbefehls wegen Unterschlagung an seinem Rezitationsabend fest-genommen .

Aus den Nachbarländern .
= Aus Württemberg , 8. April . Ein schweres Unglück hatein Brandsall in Bopfingcll nach sich gezogen . Die dicht an da-abgebrannte Gebäude angebaute Scheuer verlor den Halt undstürzte in sich zusammen , wobei ein Arbeiter sofort getötet, eineFra « schwer erlebt und eine leicht, sowie der Besitzer der Scheuer-weniger schwer verletzt wurde. Der Getötete hinterläßt eineFrau und 4 unmündige Kinder. — Dem Bremser Pfeiffer , derauf dem Bahnhof Aulcndorf beim Rangieren vom Wagen fiel ,wurden beide Beine abgefahren. Außerdem erlitt er schwereRückenverletzungen . Er ist im Krankenhaus gestorben.— Gebweiler, 7. April . Die Gattin des früheren Präsi¬denten des Landesausschusses , Wirkl. Geh . Rat Dr . Johann vonSchlnmberger ist verflossene Nacht gestorben . Frau v . Schlum -berger, geh. Dollfus , wurde am 14 . Oktober 1826 geboren undhat somit das hohe Alter von 81% Jahren erreicht.

AuS dem gewerblichen Leben .
München, 6. April . (Tel .) Das Einigung samt zurTarifregeluug im Baugewerbe fällte folg -ndcu Schieds¬spruch : Für die in Frage kommenden Bauhandwerker werdenDurchschnittslöhne festgesetzt, die schon am komwenden Samstagm Kraft treten . Am Mittwoch werben die beiderseitigen Parteieneine Einverständniserklürung ihrer Auftraggeber abgeben . Damithaben die Tarifverhandlnugen vorbehaltlich der Genehmigung derVerträge seitens des deutschen Arbeitgeberverbandes und des deutschenArbeituehmerbundes ihr Ende erreicht . Am 1 . Avril 1909 soll einneuer Tarif mit erhöhten Lohnsätzen in Kraft treten.= Sp 'ttel ( Lothringen ) , 7 . April . ( Tel . ) Auf der Grube der„ Saar - und Mvsel -Bergwerks -Gesellschaft" ist zur heutigen Mittags¬schicht auf den Schächten 6 und 6 die Belegschaft wieder angefahren .Auf Schacht 2 sind von 400 Arbeitern 271 wieder angefahrcn . DerRest wird , wie es heißt , die Arbeit wieder morgen aufnehmen .- - Astrachan, 7 . April . (Tel . ) Die Schiffahrt auf den: kaspischcuMeer ist wieder eröffnet.

bei Newyork, 8 . April . (Tel . ) Die „ American Federation of La -bour " gibt in einer Schätzung, die selbst als vorsichtig bezeichnet, dieZahl der zurzeit im Gebiete der Union wohnenden beschäftigungslosenArbeiter auf nicht weniger als 4,750,000 Mann an . Die Grundlage fürdiese Schätzung bilden Berichte, die der Federation von ihren Vertrauens¬männern in 37 Staaten zugegangcn sind. Es wird versichert, daß dieLage von Woche z« Woche sich verschlimmert.

Kanne explodierte , und setzte nicht nur die Kleider dieses Knaben,sondern auch die des sechsjährigen Brüderchens in Brand . Mitschweren Brandwunden bedeckt , wurden die unglücklichen Kinderin das Krankenhaus geschafft. Heute nachmittag erlöste sie derTod von ihren Schmerzen.— Witte» (Rühr ) , 6. April . Bei der Landung eines großenmit drei Herren aus Düsseldorf bemannten Ballons ereignete ft«ein schweres Unglück, nachdem der Ballon schon mehrere Dächergestreift hatte, wobei er Ziegel und Dachpfannen mit sich fortriß .Als der
^
Korb des Ballons an dem Dach einer Ziegelei hängenblieb, stürzten zwei der Insasse» aus der Gondel itnd wurdenschwer verletzt. Der dritte blieb unverletzt— Frankfurt a. M . , 7. April . ( Tel . ) Heut« abend gegen 7 Uhrstürzte das zwerjährige Töchterchrn des Schneidermeisters Kohl aus demdritten Stockwerk des Hauses auf das Siraßenpflastcr hinab und erlittschwere innere und äußere Verletzungen. Das Kind wurde nach demstädtischen Krankenhaus gebracht , doch bcstcht wenig Hoffnung , es amLeben zu erhalten .

8t . Würzburg , 8 . April . (Privattel .) In der Garnison isteine schwere Genickstarre -Epidemie ausgebrochen . In das Mili -tärlazarett des 9. Infanterie -Regiments sind bis gestern abend32 an Genickstarre erkrankte Soldaten cingeliefert worden . Auchim 11 . Artillerie -Regiment sind bisher 14 Soldaten an Genick¬starre erkrankt.
— Anßig , 8 . April . (Tel . ) Auf der hiesigen Station wurden durcheinen Zusammenstoß 12 Personen verletzt, darunter 3 schwer. DreiLokomotiven wurden zerrrümmert.

bä Laibach, 7 . April . ( Tel . ) Aus allen Teilen Krains wird ge¬meldet , daß Hochwasser großen Schaden anrichten. Alle Flüffe und Ge¬birgsbäche sind aus den Usern zetteten . — Die Eiscnbahnbrucke über denGrnbenkanal geriet , nachdem sic ein Zug passiert harte,, durch Lakomstiv -funken m Brand . Dar Brand konnte aber gelöscht werden , ehe er größereDimenswnen angenommen hatte ,
— Chicago, 8 . April . (Tel .) Aus der Hochbahn ist einWagen mit 50 Personen aügestürzt . Insgesamt 30 Personenwuripm werlettt
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Telegramme oer „Bao.
st . Berlin , 8 . April . (Privattel .) Der Kaiser bat dem

Reichskanzler anläßlich der Annahme des Sprachenparagrapheu
durch die Blockmehrheit ein Glückwunschtelegramm zugehe",
lassen, in welchem er die Annahme des Sprachenparagraphen als
„nationale Tat " feiert .

st . Berlin , 8 . April . (Privattel .) Die Meldung , die
Gattin des Grafen Lynar, geborene Prinzessin zu Solms -Lich,
habe Scheidungsklage gegen ihren Mann angestrengt , entspricht
nach direkter Erkundigung bei der Gräfin Lynar nicht den Tal¬
sachen . — Vielmehr wird auf Grund verschiedener neuer Tat .
fachen (u . a . auch ärztlicher Gutachten) von der Familie des
Grafen das Wiederaufnahmeverfahren vorbereitet .

----- Dresden , 7 . Apr . Der König ist heute vorm . 11,23 Uhr
mit der Prinzessin Anna (Monica Pia ) und den Prinzessinnen
Margarethe und Alice, die ihrem Vater bis Osckatz entgegen¬
gefahren waren , hier cingetroffcn . Nach herzlicher Begrüßung
durch den Kronprinzen Georg und den Prinzen Friedrich Chri¬
stian fuhren die Herrschaften nach dem Residenzschloß.

st . Schwerin , 8 . April . (Privattel .) Herzog Heinrich
Borwiu von Mecklenbur g-S ch w e r i n wurde infolge
grotzer Schuldenlast vom Grotzherzog von Mecklenburg durch
Erlaß vom 6 . d . M . e n t m « n d i g t.

hd Essen, 8 . April . Erzherzog Leopold Salvator ist gestern abeno
mit kleinem Gefolge aus Wien stimmend auf dem Essen . r Hauptbahn¬
hofe eingetnoffen und wurde von Herrn Krupp von Bohlen-Halbach
empfangen. Er fuhr im Wagen nach der Billa Hügel. Der Erzherzog
wird heute und morgen die Kruppschen Anlagen in Essen besichtigen uN>i
dann nach Düsseldorf zur Besichtigung der Ehrhardtschen Fabrik weiter
fahre«.

— Wien, 7. Avril . Dar Abgeordnetenhaus hat das Rekruten¬
kontingent in allen Lesungen angenommen.

— Belgrad, 8. April . Die Opposition hat den Vermittelungsvor .
schlag der Regierung abgelehnt, vor weiteren Verhandlungen im
Kndgetprovisorium für April zu votieren.

hd Rom, 8 . April . Die Berichte des Ausschusses für Heeres -
Engnete gipfeln in dem Vorschläge , Venedig auch Ms der Lanvseite zu
befestigen und eine Reihe von SperrfortS an der Ostgrenze anzulegen.

hd Rom, 7 . April. Die Meldung deutscher Blätter über die bevor¬
stehende Ernennung eines deutschen Kurien -Kardinals in der Person
von Prosessor Hriner -Freiburg sind mindestens verfrüht . Erstens wird
vor einem halben Jahre kein Konsistorium mit Ernennung von Kardi-
nälen stattfinden und zweitens ist es noch ganz unbestimmt, ob überhaupt
ein deutscher Kardinal kreiert werden wird.

hd Paris , 7 . April. Der „Matin " behauptet, ein auS Metz ver¬
schwundener deutscher Dragoner -Offizier habe ein Exemplar des deut¬
sche« Kavallerir-Exerzier-ReglementS ustd die Beschreibung eines
Maschinengewehres durch Bermitteluug einer Halbweltdame in Paris
zu veräußern gesucht. ( ?)

— Paris , 8. April . General D'Amade meldet, er habe ein starkes
Detachement im Lager von Boucheron zurückgelaflen, um die Besetzung
des Gebietes der Medakra zu sicher« und die endgiltige Pacifizieruag
deS Landes herbeizuführen. Er selbst ist nach Der Reschid zurückgekehrt .

— London , 7. April . Das Parlamentsmitglied Sir Howard Biu -
rent ist heute in Mentona gestorben.

— Helsingfors, 7. April . Die Auflösung des Landtages wurde
überall ruhig ausgenommen. Einige Parteien versammelten sich
gestern zu Beratungen .

— Moskau, 7. April . Der Großherzog und die Großherzogi» von
Hessen sind heute hier eingrtroffe».

— Wladiwostok , 7. April. Auf dem von der japanischen Grenz -
festsetzungskommission zu Ehren der russische« Kommission gegebenen
Festmahl hielt der Präsident der japanischen Kommission eine Rede,in der er erklärte , das Zusammenwirken der beiden Kommissionen
innerhalb fast zweier Jahre sei dermaßen freundlich und einmütig
gewesen , baß es als Bürgschaft einer dauerhaften Freundschaft der
beiden Staaten dienen könne. Bei seiner Rückkehr nach Japan werde
er es für seine Pflicht halten , über die außerordentliche Gastfreund¬
schaft zu berichten, die der japanischen Kommission in Wladiwostok zuTeil geworden sei.

= Urmia ( P ?ri ) , 7. April . ( Petersb . Tel . -Ag . ) Ein Mitte Mär ,aus Täbris hierher übergeführtes Regiment forderte vom Gouverneur
die Besoldung, di« in Tcibris nicht ausbezahlt worden war . A 's eine
Absage erfolgte, verließ das Regiment ohne Urlaub die Stadr . Die
Obrigkeit machte keinen Versuch , es daran zu hindern.

■= Tripolis , 8 . April . Der italienische katholische Missions¬
chef in Derna an der mittelländischen Küste wurde durch
Meuchelmörder ermordet , die der türkische Gou -
verneurgedungcn hatte, aus Rache , weil der Priester d,enBau einer Franziskanerkirche durchgesetzt hatte .

— Newyork, 7. April . Die Anarchistin Emma Goldman«, die ausKanada ausgewiesen ist, wurde angeblich als unerwünschte Einwanderin
Mt der amerikanischen Grenze angehalten ; sie wird Wohl nach Europa
,urückgeschickt Iverden . ( Frkf. Zig .)

— San Salvador , 7 . April. (Auf deutsch-atl . Kabll . ) De- deutscheGesandte Graf v. Schwerin wurde heute vom Präsidenten der Republikin Audienz empfangen.

Die Mittelmeerreise des Kaiserpaares.
— Palermo , 7. April. Das Kaiserpaar kehrte nach 1 Uhr an Bordder „Hohenzollern" zurück. Das Wetter ist schön.Bei der Frühstückstasel saß der Kaiser zwischen dem Präfekten

Marchese de Seta und dem Sindaco Francesco Paolo Tesauro . Gegen¬über dem Kaiser saß die Kailerin zwischen dem Prinzen August Wilhelmund dem Generalleutnant Carbo Corticolli. Außerdem waren geladen:
Quästor B. Ceola , Kapitän zur See Prinzipe di Bittello , der Direktor
des Kgl . Hauses Mario Picar Salinas , der deutsche Konsul Frhr . von
Schaumburg, der deutsche Konsul Springer und KorvettenkapitänSakemone.

Heute nachmittag besuchten die Kaiserin, Prinz August Wilhelmund Prinzessin Viktoria Luise das hiesige Museum. Um 5 Uhr begaben
sich die Majestäten und die übrigen Herrschaften zur Gräsiu Mazzariuo
zum Tee. Zur Abendtafel bei den '

Majestäten an Bord der „ Hohen -
Ellern " waren der Herzog und die Herzogin von Lrtiens u. a. geladen.

hd Corf«, 8 . April. Der König von Griechenland wird der „Hohcn -
,ol!ern", die am Freitag vor Corfu eintrifft , entgegenfahren.

Voraussichtlich findet alsdann an Bord des Kaiserschifses ein Früh¬
stück statt . Im Schloß Achilleion ist nunmehr alles eingerichtet. Auch
di« neue elrttrische Beleuchtung funktioniert vollkommen . Ein Sirocco
rnacht es dagegen vorläufig unmöglich , die Stratzen -Detorationrn zu
sollenden . (L. A.)

Nachklänge zum Fall Tweedmouth .
. 8t . München, 8 . April . (Privattel .) Das gegen die hiesige

Zeitschrift „März " eingeleitete Strafverfahren wegen groben
Unfugs (begangen durch Veröffentlichung des unwahren Brief¬
wechsels des Kaisers Wilhelm mit Lord Tweedmouth ) ist wegen
Mangel strafrechtlicher Ueberführungsbeweise eingestellt . —
Die königl . Staatsanwaltschaft ist der Ansicht, daß die Ras -
führung der deutschen Presse durch den „Aprilscherz" lediglich
Sache des Geschmacks ist.

D .C . London, 8 . April . (Privattel .) König Eduard Hot
den Lord Tweedmouth mit dem höchsten schottischen Orden , deni
Distel-Orden ausgezeichnet, der für Schottland dasselbe ist, wie
der Hosenbandorden für England ., Lord Tweedmouth ist der

einzige Baron , der den Orden hat , da er sonst nur an Vertreter
von Familien verliehen worden ist, die einen höheren Rang haben.
Diese Auszeichnung ist mit Rücksicht auf die Ereignisse , die, vor
einigen Wochen infolge des Briefwechsels mit dem deutschen
Kaiser so großes Aufsehen erregten , von besonderem Interesse .

Bon » Balkan .
— London , 8 . April . In der Antwortnote auf die Vorschläge der

russischen Regierung , die den Botschaftern der Mächte am 4. April zu -
ging, erklärt Staatssekretär Gretz :

England begrüßt Rußlands Einräumung betr . die Bermehrunn
der Gendarmerie und stimmt der Erweiterung der Befugnisse des mit
der Reorganisation betrauten Generals bei , sowie dem Vorschläge betr .
Bildung einer Wache ; es beharrt aber , was die finanziellen Schwierig,
leiten betrifft , darauf , daß die Verminderung der Truppcnzahl und
die europäische Garantie immer noch die beste Lösung seien. Dem
englischen Vorschlag betr . Ernennung eines Generalgouverneurs wurde
rntgegengekommen durch die Anregung , daß der in Frage kommende
Beamte Generalinspektor genannt , für eine bestimmte Zeit ernannt
und nur mit Zustimmung der Mächte abgesetzt werde.— Sofia , 8. April . In einer von etwa 10 000 Personen besuchten
Versammlung wurde eine Resolution angenommen, in der der englische«
Regierung der Dank für die mazedonischen Reformoorschläge ausge¬
sprochen und an die Presse und anderen politischen Parteien der Groß¬
mächte der Appell gerichtet wird , das Interesse der Parlamente und der
Oeffentlichkeit für die Vorschläge Greys zu erwecken.
Die Balkanfrage vor ver franz. Deputiertenkammer.

= Paris , 7. April . In der Deputiertenkammer befragte DenisE och i n den Minister des Acußern , Pichon » über die Lage in Maze¬donien, sonne über die Haltung Frankreichs und erörterte hierauf die
Fragen der Balkanstaaten.

Minister Pichon antwortete , daß Frankreich sich der Politik der
in Mazedonien unmittelbar beteiligten Machte anschließe . Hierbei sei
es aber von dem Bestreben geleitet, alles zu vermeiden, was dem
Frieden Europas schaden könne . Frankreich könne den gewünschten
Bahnbauten keinen Widerstand entgegensetzen . Der Minister gab dann
Aufklärung über die in Mazedonien vollzogenen Reformen. Die un¬
eigennützige Politik Frankreichs strebe die Einigung der Mächte an , weil
diese den Frieden gewährleisten und die Vorbedingung für das Gelingen
der mazedonischen Reformen sei . Frankreich werde keine Anstrengung
scheuen, um der mazedonischen Bevölkerung ihr Recht zu verschaffen .
( Lebh . Beifall. )

C o ch i » dankt dem Minister und sprach die Hoffnung auS, daßman bald einen Expreßzug Paris - Athen haben werde .
Minister Pichon protestiert gegen dre Behauptung Preffensös, daß

Frankreich sich den Vorschlägen Englands widersetzt habe . Es habe zu¬
nächst das verbündete Rußland und die übrigen Mächte befragt und
dann England geantwortet , daß es der Ansicht sei, daß die englischen
Vorschläge keine Aussicht hätten durchzudringen. Er widerhole, daß
Frankreich die russischen Vorschläge unterstützen und seine Entschlüssedenen der europäischen Mächte vnterordnen werde , um ein einmütiges
Borgehen zu erzielen.

Damit ist der Zwischenfall erledigt.

Die Wahlunruhen in Portugal .
— Lissabon , 8 . April . Bei den Straßenunruhcn bei den Cortrs -

wahlen gestern und vorgestern muhte die Munizipalgarde intervenieren
und zunächst im Alcantaca- Biertel , wo der Leutnant Godinho und
mehrere Zivilisten ermordet wurden.

Da der Widerstand fortdauerte, gab die Polizei Feuer, wodurch 2
Personen getötet und mehrere verwundet wurden. Ueber 100 Verhaft¬
ungen wurden vorgenommen.

Die Wahlurnen wurden in der Nacht von Beauftragten der Regier¬
ung verwahrt. Es verbreitete sich das Gerücht, daß Verletzungen an
den Wahlnrnen - Berschlüssen und damit Wahlfälschungen vorgekommen
seien . Die Menge warf die Polizei mit Steinen , worauf diese feuert« .
Abermals wurden mehrere Personen getötet oder verwundet, darunter
auch Unschuldige .

Bei der Wiederaufnahme der Wahlhandlung in Sao Domingo ver¬
suchten Republikaner sich der Urne zu bemächtigen . Sie wurden aber
auseinandergetriebe«.

Die Stadt Lissabon bleibt einstweilen noch unter militärischem Kom¬
mando. Ueber 400 Berhaftungen , welche im Laufe der letzten Tage
vorgenommen wurden, werden aufrecht erhalten. Die Verhafteten wur-
den in das Fort Oaxias gebracht .

In der Nacht zum Dienstag trieben Banden, die in Erwartung
eines allgemeinen Aufstandes es auf die Juweliergeschäfte im Innern
der Stadt abgesehen hatten , ihr Unwesen . Das Militär besetzte die
Straßen , in denen sich die Juweliergeschäfte befanden, so daß die Strolche
gefangen genommen wurden. Die Verfolgung dauerte bis gegen 4 Uhr
morgens.

Foulard
Shantang
Chin6
Schotten

und „ Henneberg-
Seide " von Mar!
1 .10 an Porto- u.

»ollfrei . S5o<
Muster umgehend

Henneberg , alt Seidenfabrikan ! , Zürich .

Hohenlohes . * , *

afermehl
verhütet Erbrechen und
Durchfall. Kinder, die

Milch allein nicht vertragen , oder an eng¬
lischer Krankheit leiden, gedeihen vorzüglich,
sobald der Milch Hohenlohe’sches Hafermehl

zugesetzt wird.

%

für gute Weiss - uud Rotweine ist die 4427
Weinhandlang Wllh . Kronenwett ,

Hirschstrasse 64 . Telephon 1277 ,
Vnr . nnlin . « Tisch .Wninn. Maruiiii |>enAiiflA ClaenheH UUala «

Nichts ist bekömmlicher
für unsere lieben Kleinen , als eine Breispei^e .

Mit

znbereitet , wird die leichte Verdaulichkeit und der Wohlgeschmack
wesentlich erhöht . — Maizena ist Ärztlich empfohlen und überall
zu haben. 3253a

Finne« und Mitesser.
o »«r « e- er' r

Lu ias . in allen Spach-, Drog. n. Pari , per Stück 60 Psg. n. 1 SBL *

«nertnertreffl Mittel
«. heroarrag . Wirkung
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Lvasserstanr » de» Rheins .
Koniin«; . Hafenvegel. 7. April 2,98 » > 6 . April 2,97 m .
öchulieriiiiel , 8. April. Morgens 6 Uhr 1,91 <».
Kehl. 8 . April. Morgens 6 Uhr 2,50 i».
SUarau, 8. April. Morgens 6 Uhr 4 . 15 >» , gest. 0,05 >».
Mannheim , 8 . April. Morgens 6 Uhr 3,66 m .

Aergnügungs - und Aereins-Anzeiger.
( Das Näher« bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Mittwoch den 8 . April :
Apolloiheat»r. 8 Uhr Varietevorstellung.
Bachverein . 7 Uhr Konzert in der ev . Stadtkirche.
Bund der techn. - ind »str . Beamten . 8 1/* Uhr Verslg. Saal 3 Schrempp.
„Frankeneck " . Täglich 8 Uhr Konzert der Damenkapelle Vergißmeinnicht.

„Frirdrichsyof". """"
Üiavelsb . Stenogr - Verein. 8 Uhr Uebungsadend in der Rose.
I . Karls . KynologenNub . S Uhr VereinSabend im Landsknecht.
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
MandolinenNub . 8 % Uhr Probe der Akttven im Palmengarten . ^Männerturnver . 7%U . I .Damenabt . , % 9il . A.Herrenr .,Ztrlt . 6U . Mädch .
Museumsaal . 8 Uhr Konzert des Flötenvirtuosen Thies .

Kasseler

Haker-Kalcao
wird hol

Magen- und vaniilelden
als Kräftigungsmittel tausendfach ärztlich empfohlen .
Nur echt in Dlauen Kartons für 1 Mk., niemals lose.

Er ist um die Ecke ™ bS'LföaT?
auch in diesem Jahre wieder beim Hausputz, dem Großreinemachen, nicht
fehlen. Sie wissen ja , er hat sich immer so gut bewährt und schont den
Anstrich , fegt dabei gründlicher und schneller , wie alles andere und heißt
L u h n s Wasch-Extrakt. Damit man Sie aber nicht mit einer Nach¬
ahmung anschmiert, achten Sie bitte beim Einkauf auf das R o t b a n d.
Am roten Band wird L u h n s erkannt I

ntombastus
Muno - und Lippen-Ekzeme , die durch Gebrauch eines schädlichen Pr »
parates entstanden waren , sind nach ärztl . Ber . durch Anwendung von
Bombastns-Mundwasser geheilt worden und somit bietet der Gebrauch
des Bombastus-Mundwassers den sicherste « Schutz gegen der¬
artige Krankheiten.

Vorbeugen ist bekanntlich angenehmer und leichter als heilen !
Der Gebrauch des Bombastus-Mundwassers erzeugt und erhält

auch mit Sicherheit frischen , gesunden Atem, normalen Speichel und
schöne weiße Zähne.

Ganz ähnliche Vorteile bietet der Gebrauch von
Bombastns - Zahncreme ,

oder Bombastus - Zahnpnlver ,
sowie Bombast ns - Hundpillen .

Ca. 4000 Deutsche Aerzte, Zahnärzte und andere hervorragend.
Fachmänner habe « geprüft und empfehlen die an Wirksamkeit
und Reellität unerreichten Bombastus-Präparate .

Zu haben in Apotheken , Drogerien , Parfümerien , Hess . Friseurgesch.
Wo nicht , liefern direkt die

Bombastus -Werke , Potschappsl-Dresden .
Man fordere nur Bombastus-Erzeugnisse und weise alles andere

entschieden zurück . 2117a

Der Stadtauflage unserer heutigen Nummer liegt ein Prospekt
der bekannten Modezeitung „Die Modenwelt" bei , worauf wir unsere
verehrl . Leser aufmerksam machen . 2892z

Hcdcrhandlung Müblburg.
Einem titl . Publikum zur gefälligen Kenntnis, daß ich

Rheinstratze 34b eine Lederhandlung (MrMWtt ,
sowie ein sehr großes , gut assortiertes Lager in Gebrauchsartikeln für
das Schuhmachergewerbe , kionservicrungsmittelsür Schuhe und andere
Lcderwaren , Sohlen- und Absatznägel, Einlcgsohlen rc. rc. errichtet habe.Es wird mein Bestreben sein , nur gute Waren zu billigen Preisen
zu liefern . Bei Abnahme größerer Quantitäten entsprechend billiger . Vor¬
teilhafteste Einkaussquelle für Schuhmacher und Wiederverkäuser .

Einem genigten Zuspruch cntgcgeusehend, zeichne
Hochachtend 5570 .2 ..

Eduard Frisch , Rheinßr . 34 d, MMburg.

Gvoste Steyr . Kredeiev
11kl W Gt M .

EBucherer
GStheftr . 23, EckeSchillerstr . , Kornerftr. 9,
Amaltenstratze 14 , 38hringerftrahe 21 ,
vurlacherftrahe 56 . Durlacher Allee 32,
Serwigstrahe 1«, Rintheim Hauptstraße .

Telephon 392 . 5573 .2 .1
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i7c§cn |lcfjeniie
Werke

find zu öezießen
durch die

Crpkditio»

k
IN

Aarlsruge
Lammstr. i b.

^peiligvaths sänZtliehe Werke
neue illustrierte Ausgud -e,

2 Kunde , elegant gebunden ,
nur Allk. 5 .50

nach auswärts Mk . 4 .20 , Nachnahme 20 Pfg . mehr .

Friedrich Gerstiickers Meisterwerke
des weltberühmten Erzählers , in neuer Bearbeitung herausgegcben von Paul
Römer , 26 Teile zusammengestellt in 2 goldgeprägten Prachtbänden ,

ca . 1200 Seiten .

Preis 5 Mark 50 Pfg .,
nach auswärts 4 Mark (Nachnahme Mk . 4 .20 ) .

ZkWus
'

VuH der Lrsiudungm.
Das Buch ist der erste Versuch , auf Grund eigener Quellenstudien des

Verfassers das Werden und Wachsen der großen technischen Errungenschaften
aus dem dunklen Lauf der Jahrtausende klarzustellen , in zusammenhängender
Schilderung zu bringen und dem weitesten Leserkreis in belehrender und
unterhaltender Form zu bieten .

Pracht -Einband , rein Leinen mit Hoch- und Goldprägung .
Ueber 500 Abbildungen .

nur Mk . 3.—
nach auswärts Mk . 3 . 50 (Nachnahme Mk . 3 .70).

Mnser Tierarzt .
Großes illustriertes Prachtn - erk .

Anleitung , wie der Landmann die Krankheiten seiner Tiere erkennen , ihnen Vor¬
beugen und sie heilen kann , rc.

Preis 3 Mark, nach auswärts 3 Mark 50 Pfg. , Nachnahme 20 Pfg . mehr.
580 Seiten mit über 100 Illustrationen und einem zerlegbaren Modell vom Pferd

und Rind .

Wandkarte Mn Mmst -mWanS
Württemberg . Baden , Llfatz-Lothringen , Rheinpfalz u . angrenj . Landesteile )
enthält eine genaue , leichtverständliche Wiedergabe aller Verkehrswege und ört¬
lichen Verhältnisse , auch der Landesgrenzen ; sämtliche Städte , Flecken, Dörfer ,
Mühlen , Windmühlen , Fabriken , Ziegeleien , Aussichtstürme , Schlösser , Ruinen ,

Forsthäuser sind mit besonderen Zeichen vermerkt

nur Ä ! E. 1 . —
nach auswärts ji 1.50 franko .

Die Naturcheillmnde ,
ihr Wesen und ihr Wirken in gesunden und kranke « Tage «

von Max Canitz .
In hochelegantem Original -Prachteinband , reich illustriert .

Preis ME. 3 » — , nach auswärts Mk. 3 .50, Nachnahme 20 Pfg . mehr.
Die anatomischen Abbildungen sind mustergültig nach Professor Bock .

Autogene Schweißung
| Fahrrad -

Äseetylen -Sauerstoff-Flamme.
Zum Schweitzer » von Schmiedeisen , Stahl , Kupfer und

siimtl. Metalle . Schweißungen werden jederzeit in und außer dem
Hause auSgeführt .

Ferner werden Apparat « für Schweitz - « . Beleucht « « - »
zwecke perkauft und in Miete abgegeben bei 812032 .3.2

Karl Beilei *
9

Gartenstraße 62 , in .

KiTAnzü

» , ™ Anzü
die neuesten Erscheinungen fürs Srühjahr

sind eingetroffen u . lade zu deren Besichtigung ergebenst ein.

I SrhnPU ^ r Werderplatz
W » w vl II Ivy vl | Ecke TTlariensirasse. '

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . -

I Weparaiurwerkstätte
Carl Steinbach ,
Erbprinzenstr . 36 , n . d . Hauptpost.

Reparaturen ,
sowie Einsetzen

von Freilanf »
naben in allen
Systeme » werden

pünktlich ausgeführt . Emailliernng
u. Vernicklung , das Jnstandsetze «
der Räder , jetzt beste Gelegenheit.
Ersatz » « . Zubehörteile billigst .

Vertreter : 4302 . 10.4
Stoewer -Greif -Zahrra - er .

Max Eisinger ,
: Mir . 15 tbolzbamstung Cago :

Mich~
, { 4,1

offeriert

1
Eichenblockware von 10 mm aufwärts; ferner : Buche«,

> Esche « , Ahorn , Rntzbanm , Pappel rc . re.
Kiefern - « . Tannenblockware , 16 ' Bord , Dielen ,
Latten » Rahme » , Plasondlatten , Bauholz nach
Listen , BorratSholz rc. ic . 3621 .10.8

?61 «»- uvä Nickel -Waren , Haus - und Iifteben -
Geriite sind stets beliebte

Qteschenk ■ A . rtikel . -
2Hierin biete ich bei billigsten Preisen eine sehr
f grosse Auswahl . 5358.3 .2
i Franz Hug , Karlsruhe , KarlfriedricMr . 14.

Karlsruher Jalousie - und
Rolladenfabrik , G . m . b . H.

(Iub . Jasen «fc OverliotT ) 450
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Rolladen s, Holz n. SlaIMM
Zug -Jalousien , RollschutxwÄnden
Roll -Jalousier . nach bewährtem Pat.

Reparaturen prompt u billigst
Fabrik Durlachsr Allee 59 . Fernsprecher 2326 .

Bester Zahler
abgelegter Herren - u . Damenkleider ,
Schuhe , Möbel rc. Postkarte genügt ,
komme ins Haus . 81 :;471 .4.2

. Brauner , Martgraseustr . 14 .

Billig p wrfanfe»
1 Diwan , 1 Spiegel , 1 Nähmaschine ,
verschiedene Vorhauggalericn un
Linoleum . Näheres 813470
Lndw . - Wilhrlmstr . 3 , 3 St ., r .

r
Konfirmations-
Gesangbäclier

in

grösster Auswahl
und 619*

billigsten Preisen .

LWohlschlegef
Kaiserstr . 173

zwischen Ritter - u . Herrenstr .

Name wird gratis aofgedrackt.
V_ J

IS. Erb , i
empfiehlt 4030 .5 .4

ganze Zwetschgen
sauer - sütz ,

Preiselbeeren,
Hpkellrompon

in Pose« a 1,2,2 '/, « . 3 Kilo ,
diuBrsE Marmeladen,
Essig - u . Salzgurken ,

Malta-Kartoffeln ,
wl NniMjt

in Dosen ä 4 Liter .

Speise - Quark!
(Welsser Käs )

trifft täglich aus eigener Mol¬
kerei in ff. Qualität ein

per 1 Pfund 40 Pfg, ,
per !/, Pfund . * 0 Pfg . ,
per Pfund IO Pfg . .

Bäcker und Konditoren Preis -
ermässigung .

Bestellungen auf Ostern gefl .
frühzeitig erbeten .

Hohenloh’sche Dampf- ,
molkerei - .Butterblume i!
Amalienstr . 29 . i elaph . 1020

4927.3.3

mo
M Ama 020 . J

LJ

A. & B. Fuchs
Kaiserstrasse 177 . Modes .

Eröffnung der

Modellhut -Ausstellung
Pariser Originale und getreue Kopien .

Billigste Preise .
Mitglied des Rabatt -Spar -\7ereins . 5096 .2.2

: : - -
[

Leopold Kölsch
Telephon 160. KARLSRUHE

Kaiserstrasse 2ff .
Gegründet 1844

■L .

Abteilung : Herrenwäsche .
Oberhemden , weiss und farbig.

Anfertigung nach Naß unter Garantie für besten Sitz und Qualität

Kragen , Manschetten , Krawatten ,
Trikotagen , Socken , Hosenträger 47a8A4

in grösster Auswahl .
Mass -Bestellungen für Ostern rechtzeitig erbeten .

I
»
S

BBBBBBBBBBBBBBBSlffiBBI IBBBI

Frau Kiefer
gebammr

wohnt jetzt 5192 .4.8

Cisenbahnstraße 2 b,
Möbel,

Betten,
Spiegel,
Polsterwaren

indcn Sie in reichster Auswahl z«
den denkbar billigsten Preisen .
Teilzahlung gestattet . 5331 *

Jul . Weinheimer,
Kaiferstraße 81/ 83 .

Telephon 354 .

empfehle:

Wein , offen,
weiß a Ltr. v . 70 H an,i dis 19 Ltr .
rot „ „ „ 70 „ „ / steuerfrei,
sowie in Gebinden von 20 Ltr . an

oder Literfl . billiger ,
f . Flaschenwein «, Liköre,

Spirituosen , Eharupaguer re.
in , i l u */. Fl . billigst.

Keinhßnllz. A . & perling ,
4075 Göthestraße 28, Laden. 4 .4

Is . irsnzss . Rrtvein
in FSßch . von 16 Sit . an , » r . Sit . 60
80 u. 100 Pf franco jed . Bahnstat .
geg. Nach» . Fässer kosten 10 Pf . pr.
LU , merd . zum selbe » Preis retour -
genommcn ev auch leihw. empfiedlt
die Rotweinkelterei und Großhandlg .P . Platz in Met «. 2889a

Damenhüte SÄÄ
3,66,20 .10 Herrenstratze *9 , 11 .

Darlehen «.3
gibt Bankgeschäft schnell, dorr 60 M
ab , 5 A monatl . rückzahkbar « genWaren- u . Möbetverpsäichg. , Wech¬
sel, Bürgschaft. Hhporhek, Schuld¬
schein , Erbschaft , Wertpapiere ,
Lebentiersicherung u . Abschluß asw .
Biele Kunden aut hiesig «« Platze .
Off. m . 20 4 Rückporiv ii . B « t ©50
an die Exp . der „Bad . Presse" erb.

MM DM
find auf 1. Hypotheken in Teil¬
beträgen von 1000 Mk. an fauch auf »
Land ) per 1 . Mai , Juni »der Juli
auSjuleiheu . Gesuche befördert
unter Nr . 5090 dir Expedition der

Bad. Presse" 3.3 '
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B6 - D #
^ Liederhalle ^

Karlsruhe .
Kar1srul7e

Donnerstag den 9. April 1908 , abends 8 Uhr,
im „ Hirsch " (Kamerad Gruneisen )

Wahl eines Ersatzhauptmannes .

Lsmstsx lion II . April 1908 :

Hem -Abend
i.Vereinslokal(„Löwenrachen“).

Beginn halb 9 Uhr.
Hierzu laden wir unsere ver-

ehrüchen aktiven und passiven
Mitglieder ergebenst ein .

J Der Torstand . £
CSC_ 9 «

Jeden Mittwoch abend von
8 Nhr an

Nebungs - Mend
im Nebenzimmer des Gasthauses
„znr Rose " am Kaiscrvlatz. An¬
schließend Bereinsabend .

Während des Unterrichts kein Wirt -
schastsbctrieb im Unterrichtslokal .
10118 Der Vorstand .

Freitag den 10 . April 1908 , abends 8 Uhr,
in der „ Kronenhalle " (Kamerad Mantz )

Wahl eines Bertranensmannes .
Um pünkllicheS und vollzähliges Erscheinen wird ersucht.
Karttruhe , den 8. April 1908 .

Das KorPs 'Kommando .
5518 Heußer . Nünlist .

. (Lokal Palmengarten , Herrenstraße ).
Heute MUtwoch abend 7» ® Uhr :

Probe .
Der Vorstand .

« ttrr dm Prsirdlorat I. K. S
'

ftrr Groß-
-rrzogtil Luise um saften.

Heute abend
9 Uhr

_
iund daran an
! schließend
TttMs - Atllb
im Laadrknecht .

v «r Vorstand.

Sammler Kellen iich
seäsa 2. ülittwod, im

s Monat in der Reitaur.
Ziegler, Bahnhofflr. 18.

8ung ! 5 .2

Wegen großen Warenbedarfs er
zielen titl . Herrschaften staunend hohe
Preise f. getrag . Herren » « . Damen »
Neider . Schuhe»Stiefel usw. B13"»
Birnbaum , Markgrasenstr . 17 .

Enorm billig
j« verkaufen : Dameu -Unter -
röcke , halbfertige Robe « ,
Herren - «. Damen -Kletder -
stofse , sowie Weißwaren .
Zirkel 32,1 Treppe , im Hause

Alwin Tater . 4597 *

8000 Mk .
II . Hypothese auf 1 . Juli von
pünktlichem Zinszahler gesucht .

Naher . Göthestr . 30 , I . 613629

813725

wird in gute Pflege
genommen.

Schesfelstr. 8. 4. St .

Wonmt » Frankeneck <(

Tirglicif Konzerte der 8402 * |

Damenkapelle „Vergissmeinnicht “.

im Kranzbstsche« werden erteilt.
Offerten unter Nr . 813731 an die

Expedition der „ Bad . Presse " erbeten

Klavierlehrerin
erteilt gründl . Unterricht , 2 mal die
Woche, mon . 6 M . Off. u. Nr . 813694
an die Expedit . der „ Bad . Presse ".

Sekundaner gj .?
gegen mäßiges Honorar .

Offerten unter Nr . 813727 an die
Expedition der „ Bad . Presse".

Harmoniumstunden
werd . gründl . erteilt b. mäß. Preis . Zu
erfr .Wilhelmstr .44 »Ul . 613763 .2.1

Verloren
von armer Frau für Hausmietc , zw.
Waldhornstr . und Durlachertor ein
Pottemonaie mit 90 M . Inhalt und
verschied . Papieren . Abzugeben gegen
gute Belohnung im 813659 .2.2

polizeilichen Kundbureau .
jfannM (Bulldogge , ge-

55 ™ ** * “ “
strömt ) mit

neuem Halsband ist fortgelanfen .
Gegen Belohnung abzugeben
613749 Melanchthoustr . 4 . IV .

Gefunden
ein Portemonnaie mit Inhalt .
613757 Abz. Marienstr . « 8 . V.

empfiehlt

Halt ! «°r Halt!
Schuhsohlerei von

Cb. HRnb, AiimA
liefert dem titl . Publikum

Hcrrcnjohlcu und Fleck 2 . 60 Mk.
Damensohlrn und Fleck 1. 80 Mk.
Äinderjohlen u . Fleck von 1 Mk. an .

3 .1 Slanprechtstratze 28 , 11,
613708 nächst der Hirschsll.

Laufe
photogr . 13/18 Camera ohne Ob¬
jektiv. Offerte mit Preisangabe unt .
Nr . 5551 an die Exp. der „Bad .
Presse " erbeten .

Alle Sorten Milchtransportkannen ,
Kühler , Filter , Flaschen , Papp -
scheibcn -c. offeriert franko billigst .
Sachverständiger Rat . 5552
Friedr . Krüger, Mslkm-Fnzru .,Kar lsruhe ». Kricgstraße 186

«An vevknnfen .
DaS abgebundeue, uubcnützte Holz

zu einem geräumigen Gartenhaus ,
auch als Kiosk ec. zu gebrauchen,
ist billig abzugcben . Nähere »

Schefielstratz« 10 , Karlsruhe ,
613722 im Laden .

fraüca - öerein.

Für die uns beim Heimgange meines lieben Gatten,
unseres guten Bruders, Schwagers und Onkels

Hciliricll Derlei . Kaufmann
Teilhaber der Firma Christ. Oertel

erwiesene Teilnahmesagenwirhiermit unseren herzlichsten Dank.
Karlsruhe , 6 . April 1908 .

Frau Heinrich Oertel , geh . Kromer
Familie Christian Oertel
Familie Hermann Oertel 5558
Familie Ebeler-Oertel
Frau Elisabeth Oertel und Kind
Familie Eduard Beck.

Nach Ostern findet die diesjährige Berlosnug statt . Wir
bitten unsere Mitglieder und Freunde wieder auf das herzlichste, uns bei
diesem Werke drr helfenden evangelischen Bruderliebe beizustchen. Der
Ertrag kommt in erster Linie der Diaspora unseres badischen Landes zu gut .

L o f e zu 20 Psg. das Stück sind zu haben bei den Domen :
frau Oberlehrer Bränninger , Waldhornstraßc 12; Fräulein Gärtner »
lkademiestraßc 7 ; Fräulein Lentz , südliche Hildapromcnade 2 ; Frau von

Lttier , Stcfanicnstraßc 61 ; Frau Oberhofmeister Exzellenz von Stabel »
Westendstraße 10 ; und in dem HofpfarrhanS , Stefanienstraße 22.'

egenstände werden dankend entgegengenommen bei : Frau Brän -
ntnger , Frau von Lilier , Frau Hofgarteninspcktor Mayer , Mark-
grasenstraße 47, sowie in dem Hofpfarrhaus . 5446 .2 .2

„ Lasset uns Gutes tun an jedermann , allermeist aber an des
Glaubens Genossen !"

Sonntag den 12. April , abend » 8 Uhr, in der Johanne »,
kirche (Werderplatz):

Arrffühvurrg des G ^ -rtorirrrns

Cbriltus der Grolkr (m Zier »)
unter frdl . Mitwirkung von Fräulein Christine Friedlein , Großh .
Hofopernsängerin (Alt ) , Fräulein Hildgard Uchnmncher , Konzert -
sängerin (Sopran ), Herrn Otto Wesbecher , Konzertsänger (Baß ),

Herrn Stadtorganist Barner (Orgel ).
Musikalische Leitung : Herr Mustklehrer August Hoffmeister .

Eintrittskarten ä Mk. 1 .— sind zu habe« bei der Musikalienhand¬
lung von Friedr . » oert , Kaiserstraße , sowie am Konzerttag abends
beim Eingang zur Kirche.

_ 5562.2.1

rieimarfeen ÜWW
" ' ‘ ft Bll!* ft IfWllilf. ßiltSl.

Mittwoch de« 8. April , tterfixmmlmtß ; im Saal m
der Brauerei SchremPP (Waldstraßc) SV, Nhr abends .

Thema : „ Das Recht nnd der Rechtsweg der technischen
Privatangestollten ".

Referent : Herr Ing . Grimm , Karlsruhe . 5548

Danksagung.
Für die vielen Beweise wohltuender Teil¬

nahme beim Heimgange unserer teueren Ent¬
schlafenen sprechen wir unseren tiefgefühltesten
Dank aus . 5565

Familie Wolff.
Karlsruhe , den 8. April 1908.

Konzert
des ilinöcit Tmlmßlns Philipp Schmoer, PiiH.

Donnerstag den 9 . April 1908
unter Mitwirkung Stuttgarter Künstler : Fräulein Martha Weber ,
Opernsängerin , Sopran ; Herr Reinhold Fritz , Königlicher Opern -

sänger, Bariton .
Frau Klara Roos hat freundlichst die Begleitung der Gesängeam Klavier übernommen . 81 ;;645
Zu diesem Konzert werden die Herrschaften freundlichst eingeladen
Eintrittskarten sind an der Kaffe zu haben.
Rum . Platz 3 Mk., II . Pl . 2 Mk., III . Pl . 1 Mk., Stehpl . 50 Psg

Saalöffnnng 7 Uhr. ~
WHS 29^ “ Anfang 8 Uhr.

Danksagung .
Für die vielen Beweise auf¬

richtiger Teilnahme bei dem
Hinscheiden meiner lieben Frau,
unserer Mutter und Großmutter

Godes -Anzeige .
Nach kurzem schweren Leiden verschied heute mittag 1 Uhr

mein lieber , treubesorgter Gatte 613721

gcb. Jäger
sowie für die zahlreichen Kranz¬
spenden sage ich allen Ver¬
wandten , Freunden u. Bekannten
den ausrichtigsten und herzlichsten
Dank . 613768

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Karl Schmitt, Schreiner .
Karls , uhe - Mühlburg ,

den 8. April 1908 .

Nachhilfestunden Restauration Hohentwiel, ßiWrch $7.
B13730

gute » Mittag - « . Abeuvtisch , kalte « . warme Speise « ,ff. Bier , heit u . dunkel , von der Freiherr ! . Seideneckschen
Brauerei Mnhlburg.

Jede Woche

_ Otto Beckert , Metzger nnd Wirt.
Nikolaus Scheier , ^ a

11*'

SWiI-8eM fit Biider -Einrahmnng.
BTi

Reinigen und Bleichen alter Stiche.
Sofortige Bedienung bei billig « , Preise » und tadelloser Ausführung .

Iuuger Uausmann, vermög .»
statt !. Erscheinung, wünscht mit
vame in Korrespondenz zu
treten , behus späterer verehr !,
vermögen erwünscht , jed. nicht
erforderlich. Offert, mit Photo¬
graphie unter Bt3748 an die
Expeü . der „Bad, Presse".
Suche 2 mal wöchentl. Korrektur inOBlmalerei
» . d . Natur (Landsch. event . auch n.
Modell ) durch erfahren . Kunstmaler .

Offerten mit Honöraransprüchcn
unter Nr . 613436 an die Expedition
der „Bad . Presse "._ 3.3

Zn kaufen gesucht
schwarzes Kleid , guterhalten, oder
schwarzer Rock mit seidener
Bluse für mittlere Größe, sowie

dunkler Anzug
für jungen Mann , 18 Jahre » mittlere
Größe und schlanke Figur .

Offerten unter Nr . 813698 an die
Ervcd . der „ Bad . Presse " erbeten .

Frack,
noch neu , ist z» verlaufen . 613735

Miihlbnrg , Rheinstr . SS, I.

‘ «Kart Hespelt
Harrptlehrer .

Hochstetten, den 7. April 1908.
Im Iamen der trauernd KinterökseSeuen:
Christine Hespelt , geb . Stiefel.

Die Beerdigung findet Donnerstag mittag 2 Uhr in
Tcutschncureut vom Trauerhaus Wilhelmstraße 33 aus statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme hei

dem Hinscheiden unserer lieben Schwester , Schwägerin ,
Tante und Pflegemutter 613709

Julie Schreiber,muck
sprechen wir auf diesemWege unseren herzlichsten Dank aus.

Karlsruhe, den 7. April 1908 .
Die trauernden Hinterbliebenen.

Bäckerei-Verkauf.
Nachweislich gutgehende Bäckerei ,60—70 Mk. Tageseinnahme , ist wegen

Kränklichkeit des Besitzer? sofort zu
verkaufen . Offerten unter Nr . 813701
an die Exvrd . der „Bad . Presse " erb.

Break
mit Schwcinegittcr , in gutem , tadel¬
losem Zustande , noch wenig gefahren . ,ist preiswert zu verkanse « .Wolf , z . engl. Hof, in Leopolds »
hafcn ._ 32898 . 2 .1

Ein noch gutcrhaltener Bureau »
fchreidpnlt billig zu veittanfe » .
613726 Schillerür . 3 » , Iir „ r.

Ein gevrauchte », älteres Bett « : ■
sehr billia zu verkanse » . 613695 '

« öthkftraße 2. 4. Stock.

Gutgehender , altrenommiertes
Detailgeschäft am hiesigen Platz
ist unter günstigen Bedingungen
au tüchtigen, solventen Kauf¬
mann z « verlaufe » .
Sichere Existenz . Erforder»
lichcS Kapital ca. 15—20 Mille .

Gefl Offerten unter Nr . 5534
au die Expedition der „ Bad .
Presse " erdeten. 3.1

Gut erhalteues Fahrrad ist sofort
billig zu verlaufen. 613705.2 .1

Essenweinstratze 24 , 1. Stock.

l
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Großkerzogl. Koftlteaier

zu Karlsruhe .
Mittwoch de« 8. April 1908 .

SS» Abonnements -Vorstellung der
Abt. C (graue AbonneinentSkarten)

Wikhekm Teü '.
Schauspiel in 5 Akten von S chiller .
Leiter der Aufführung : Der Intendant ,
- «sang 7 Zthr. Ende ge« . ' /.II Ahr .

- »ffe-^ röff«n»g l j,7 Ahr .
Mittel -Preise .

Färberei Printz
65 Filialen — öOO Angestellte.

AntifihmestelUr. überall . 1030

Residenz -Wanne !
D . R . P . angem . 4116

heizbare Emaille - und Zink
wanne , mit und ohne Wasser¬
leitung zu gebrauchen , mit war¬
mer und kalter Dozch «und gleichzeitig Dampf - nnd

Schwitzbad .
Ohne

Veränderung
des Ofens
für Holz-

nnd Kohle -,sowie für Gasfeuerung
eingerichtet .

Verlangen Sie Prosp ,

‘
■»KSfiSPi

Sanze Elnrieiitiwgen von 60 Mk. in .
Klein & Engelhard

Karlsruhe i . Baden
Zähringerstrasse 71.

Mittag- iitiD AbendtW
für beffcre Herren. 4565 *

Kaiserstratze 149 , 3 Treppen.
jlsmn die sich zurückzteh , möchte,lllllUti , findet Aufnahme bei einer
Hebamme .

Offerten unter Nr. B13764 an die
Exped. der „Bad. Presse "._

Jagd .
Waidgerechter Jäger sucht mehrere

gute BScke in von Karlsruhe leicht
zu crreichcndcmRevier abzufchietzen

Offerten unter Nr. 5568 an die
Exped . der „ Bad. Presse"._ 3J
1/nf 7 n mausgrau , Montag abend
IXulLv , verlaufen . Gefl . Aus¬
kunft gegen Belohnung erbeten .
BI3773 Wilyelmfir . 49 , IL

Photographenapparat ,
gebraucht , in gutem Zustand, zu
kaufe « gesucht j Kabinettformat).

Angebote wolle man nach Mathh »
straffe 4. 5 . Stock, senden. LI3767

in lebhaftem , schön gelegenem Ort
des nördl. Schwarzwaldcs wegen
Todesfall samt Haus bill . zu verkauf.

Off . unter LI 3366 an die Exped .
der „ Bad. Presse " erb-_ 34

I
Ein sehr gut eingeführtes, älteresSNemrMlWsgeM

in Karlsruhe ist besonderer Um¬
stände halber sofort billig zu ver -
iauien . Offerten unter Nr. 5564 an
die Expedition der „Bad. Presse " erb,

Hausvertauf . 22
In der Weststadt beim Guten

bergplatz ist ein neues Geschäfts-
Hans mit Werkstätte und Magazin
umständehalber billig zu verkaufen.
Näheres Göthestr. 30. l . B13630

<Ä« verkaufen
1 gebrauchter , leichter Landauer ,
1 neuer Pritscheuwage », 20— rö
ZentnerTragkraft, 1 gebrauchte Rolle
für Möbeltransporteure. 813617.3 1
J . B . (Jlii isimann , Karlsruhe .

1p liazuj Will 21 «tittlti:
1 schwarzer, feiner Spieltisch , 1

weißer Rohrsessel, 1 Regulateur, 1
Pseilerkonlmodc , 3 Brandkistcn , 1
einfache Staffele!, 1 Fcnstertritt,
Stühle , schwarze Vorhangstangen,
verschiedeneBilder, Gaslyra , einfache
GaSlampen. 813653

Amalienftr . 44 , 2 . Stock.

ßecsmit Kupserschrff sehr billig zu
verkaufe « . 818762

Schiller, . raste 4 , 1. Stock.

Amazonen-Papagei .
Ein gut sprechender Amazonen

Papagei , der auch singt , lacht und
pfeift , sogar auf dem Rücken liegend ,
samt 2 Käfigen, Ständer , Tisch und
Uedcrhängsel zu 140 Mk- abzugeben
in gute Hände . Gefl . Offerten unter
Nr. 813249 an die Expedition der
»Bad . Presse " erbttrn. 2.2

b , S5t9 Möbel -Berkauf . 8.9
2 englische vollst . Betten, Spiegel-

schrank , Chiffonnier , Vertiko , Schreib¬
tisch, best Diwan, Waschkommodund
Nachttisch mst Marmor , besserer Tisch
u. Stühle, Kuchenschrank. Die Möbel
find neu und werden einzeln u . billig
abgegeben , sowie ein gebrauchtes
sauberes vollst. Bett für 35 Mark.

Scubertstr. 2, nächst Schlacktbos .

Geiegenheitskanf
für Brautleute !

Eine fast neue, vollständ. Schlaf -
zimmereiurichtnng sofort billig
zu verkaufe « . 813525.3 .2

8 » erir . Lachuerstr . 11, p . lks.

Hanapee ,
neu überzog ., f . nur 28 M. zu verkauf
613557.2 .2 Schütz- Uf r . SS, II .

Gut erhalt., vollständiges Bett ist
wegen Platzmangel billig zu verkaufen .813712 « otteSanerftr . 5,5 . St .

Stellt Fi treten
Hureau -

Ausliülfe
bei 2 Mk. Tagelohn für leichte
Schreibarbeiten zum

sofortigen
Eintritt gesucht . Herren oder
Damen mit geläufiger Handschrift
und guten Referenzen wollen sich
melden unter Nr. 55 - 6 an die Expe¬
dition der „Bad. Presse ".

A«M Mm zeftcht
mit schöner .Handschrift und Kennt¬
nissen im Stenographieren, Maschinen¬
schreiben und Zeichnen von einem
techu. Bureau .

Auskunft erteilt unter dir. 5567
die Expedition der „Bad. Presse ".

welche flott stenographiert, findet
Stelle in einem größeren Geschäft
am hiesigen Platze. Offerten mit
Gehaltsansprüchen unt. Nr. 5557 an
die Exped. der „Bad. Presse " . 2 .1

Zwei Yerkänferinnen
zur Aushilfe in ein Z„ ckerwa »en-
Geschäft gejucht . Offert, u. Nr. 5566
an die Exped - der „Bad. Presse " ,

Tüchtige Polsterer
d. Dekorateure

( nicht organisiert )
per sofort gesucht . Lebens¬
stellung . 5543.2 .1

HoinMeWrik Distelhorst.

Lihmiltt-Gesich.
Ein tüchtiger , verheirat. Schreiner,

der sich für kleinere Reparaturen und
Transportieren von Möbeln eignet ,
bei guter Bezahlung nnd dauernder
Beschäftigung sofort gesucht .

Zu melden bei 5554
Friedrich Holz , Mklhü

Waldhornstratze 19 .

Lebensstellung .
Für die Leitung einer kleineren Filialfabrik in Mitteldeutschland wird

ei» durchaus tüchtiger , solider Kaufmann nicht unter 26 Jahren sofort
gesucht. Reflektanten aus der Eisen - od. landw. Moschinenbranche bevor¬
zugt. Kaution oder gute Bürgschaft v. wenigstens 5000 Mk. und prima
Referenzen Bedingung .

Selbstgeschriebene Offerten mit Lebenslauf, Gehaltsansprüchen erbitte
unter Chiff. 3283a an die Exped. der „Bad. Preffe" .

BiMMin - Gesuch.
Ein Manufaktur - u . Weitzwarengeschäft am hiesigen

Platze sucht zum Eintritt per Mai a . c, eine tüchtige Buch¬
halterin .

Offerten mit Zengnisse u . Gehaltsansprüche unt. Nr. 5556
an die Expedition der „ Badischen Presse " erbeten .

*
GMeUuseu -Akdeittnuueu

*
für neue Blusen

»nd

»
»
»»

0es»
% pünktliche Arbeiterinnen «
4 für Blufen -Aenderungen
{Qt werden bei guter Bezahlung u . dauernd. Beschäftigung gesucht .
4$ _ „ Adressen sind uiitcr Nr . 5509 in der Expedition der

„ Badischen Presse" abzugeben. 2 .2

**»

Schneider-Gesuch
Tüchtiger , erstklassiger Gross -

stttckmacber ( Heimarbeiten )
für dauernde Beschäftigung so¬
fort gesucht . 613733

Hach ,
Amalieustratze 75 .

Heizer- Gesuch.
Gelernter, jüngerer Schlosser oder

Schmied findet als 2. Heizer
dauernde Stellung . Näheres
5542.3.1 Wtekandtstr . 25 .

Gresucht
zum sofortigen Eintritt ein junger,
zuverlässiger Bursche .
813760 Marteustratze 15.

Lehrlinge
und zwar : Anstreicher , Blechner
und Installateure , Bäcker , Buch¬
binder , Drahtflechter , Glocken -
gietzer , Färber , Friseure ,
Feilenhauer , « laser , Graveure ,
Holzdreher , Kamiuieger » Kauf¬
leute sur Eisenwaren-, Kolonial¬
waren- , Möbelgeschäft , Drogerie ,
Kouditore « , Küfer , Kellner ,
Kupferschmiede , Photographen ,
Smmiede , Steindrucker ,
Schueidex , Schuhmacher »
Schreiner » Wagner , Zimmer -
lente finden mit Kost und Wohnung
oder ohne Kost und Wohnung aber
gegen sofortige Vergütung hier und
auswärts gute Lehrstellen .

Anmeldungen baldmöglichst erbeten
an daS 5529,2 .1

Wt. ArbeitsamtKarlttch,
Zähringerstraße 100 .

Moiillflirlinii
gesucht auf sofort od. später . Nähere
Bedingungen zu erfahren 5545

Hotel Victoria .

Lehrmädchen
gesucht . 5440 .2,2

Hermann Tietz .

Schreiner-Lehrünq
gesucht bei sofortiger B zahlung dei
^ . « tSsser . Bau-u . Möbellchrcincrei ,
Morgeustr . 55._ 813750

Jiidic imj Sjlrtn 1
einen kräftigen Jungen , welcher
Lust hat das Blechner- und In¬
stallations - Handwerk zu erlernen .
(Gutes Schulzeugnis erforderlich ).

Näheres bei 5418 .8 .1
Franz Batschauer

Blechnermcister und Installateur ,
Humboldtstraße Rr . 29 .

Uchklchrliq- @efndi.
Ein kräftiger Junge , welcher Lust

hat das Schtvsserhandwcrk gründlich
zu erlernen , kann auf Ostern ein-
lreten ; auch kann Kost und Logis
gegeben werden . 818655.2 .2
Kilnjl - u. NNisMttki Willi . Weber

Luisens ratze 29 .

I Gate Stellen jiniieaü * hier « . auswärts :
Köchinue « bei hohem Lohn u. gut .
Behandlung , Zimmer -, HauS - ».
Küchenmädcheu , sowie einfache
Kellnerinnen durch 813765
kr . Leiter . 8 . Rei 'hars Nach!.,

Amalieuslraße 11,

Kinder - Mädchen .
Jüng ., sauberes Mädchen wird zu

einem Kinde per sofort gesucht.
Stellung ist dauernd und angenehm .

Schöufeldstratze Rr . 2, parterre,
Ecke Parkstraße. _ 5575

Mädchen -teDch.
Tüchtiges Mädchen für Haus¬arbeit gesucht. Lohn 20—25 Mk.

per Monat je nach Leistung. 3.3813417 Amalienfir . 65 , 4 . St .
Gesucht ein tüchtiges

Mädchen
für Küche und Haus gegen hohen
Lohn. Zu erj agen 5 : 84.2.2

Göthefiratz « 1» Laden
Kräftiges Mädchen, 2 .1

nickt unler 19 Jahren , in Heinrrc
Familie für fäimliche Hausarbeiten
gesucht. Kochen kann erlernt werden .
813742 Sophteustr »9 , 2. St .

Mädchen -Gesuch
Auf sofort wird ein ordentliches

Mädcven für Hausarbeiten gesucht.
Näh . Kaiserstr . «2,2 Tr . h. 813714

Ein fleißiges , tüchtigesMädchen ,
welches auch etwas kochen kann, wird
gesucht. 5514 .3.1

Kriegfiraße 69 , II.
Einfache», reinliche»

Mädchen gesucht,das schon geoient hat. 5546 .3.1
Frau Karl Fr . Alex . Müller ,

Amalieustratze 7, II .

Steilen finden :
Kellnerin in feines Weinlokal ,
Hotelzimmermädchen , zu zweiDamen ein Mädchen , das kochen
kann , ebenso Köchen und Zimmer »
mädcheu in gutes Haus . Hoher
Lohn. Alles Nähere bei 5572

Frau Hast ,
Waldstraße 29 , 2. Stock .

Ein in der Hol ; - » sowie Holz -
bearbeituugSmaschiueu -Brauche
erfahrener, verheirateter Mau « , der
selbständig und auch schon als Werk-
führer tätig war, 813711

stlh ! uNciilt Ack.
Gefl . Offert - n an E. Hlcmm

in Durlach , Psinrirraße, erbeten

Suche auf sofort oder 1. Mai
tüchtiges

Mädchen ,
das schon gedient hat. 5553.3,1

Zu erfr, BiSmarckstraße 12 b .
Ein tüchtiges Mädchen , das gut

bürgerlich kochen kann u. alle sonstigen
Hausarbeiten versteht , wird sür sofort
ooer 15. April gesucht. Zeugnisse
erforderlich . Kriegfiraße 4 «, 1.
oder 2 . Stock. 813642.2.2

Auf sofort ein junges , solides
Mädchen für Hausarbeit gesucht .
Gelegenheit das Kochen zu erlernen.
813729.2.1 Zirkel 33 « , II .

Auf sogleich wird
eine saubere, tüchtige
für d. Vonuittag gesucht . 813679

Kaiserstratze 40 , 4 . Stock.
Reinliche Monatsfran

sür sofort gesucht . 813743
varte « ratze 44 , III .

Waschfrau fi”*‘ Ä
Woche. Äarlstraße 45 .813723 Fr . Balzgeber .

Ünaotiänpioe Putzfrau,
ehrliche, fleißige , gesucht auf jeden
Freitag nachmittag. Vorzusprechen
Freitag und Samstag vormittag
Rüppurrerstr . 26 , 3 St . lks. 5571

Remtichc, ehrliche Putzfrau für
Samstag mittag 1—2 Stv . gejucht.813715 « arteustratze 32 , II .

Gewandte , tüchtige 2988a.6 8

Büglerinnen,
auf Stärkewäsche oder Glattewäsche
geübt , bei hohem Lohn sasort gesucht .

C. llarduseli ,
Waschanstalt , Ettlingen .

Stellensuchen
Bllanzbnchhalter.e ti iu allen Systemen, im

u- « . Klagewejr « durch¬
aus vertraut , mit la Zeugniffen u.
Referenzen , sucht Stellung . An¬
sragen unter Nr. 812725 an die Exp .
der „Bad. Preffe" erdetem _ 3.3

B «reaugehil,e » Srenograph und
Maschinensqrclbrr, mit sämtl. Kontor¬
arbeiten vertraut , sucht per sofort
Stellung . Offert, unter Nr. 813700
an die Exped. der ..Bad . Preffe" erb .
IfnnfnPicf Stenograph :-.AUlilUridL , n. Schreibmaschine
bestens vertraut , sucht per sofort
Stellung . Offerte « unt, Nr . 813699
an die Expedition der »Bad. Preffe".

Ei « tüchtiger

MküiMtt (MA )
37 I . oll , Verb ., im Werkteugmaschinen-
n allgeui . Malchinrnbou , Werk ; : ugen,
Massenfabrika : iou , Montagen, in allen
Reparaturen an Dampfmaschinen ,Motoren, Kessel » . TranSmisionSan-
!agen o -riraut, ^ au Schrauvstock und
Drehbank , sowie Fräs - u. Hobelar -
b - itcn firm , sucht sich zu verändern
als Borarbcilcroder Maschincpineister.

Offerten unter Nr. 3270u an die
Exped . der „Bad. Presse ". 2. 1

Fpäulein
im Kochen, Nähen , Bügeln , so¬
wie in der Führung eines besseren
Housha' teS durchaus perfekt ,
sucht Stellung als

Stütze oder HaasMlterin
Nähere » durch 5493

f;ria Urban Schmitt Wtw . ,
Hauptzentralbureau , Erbprinzen -
stratze Nr . 27. Gegründet 1879 .

Ein Fräulein !
”?

als Haushälterin .
Offerte » inii . r Nr, 613728 an die

Exp . der „Bad. Presse " erb.
Such « per 1. Juni oder später für

meine Tochter , 18 Jahre alt,Stelle
in bessern Haushalt, wo Gelegenheit
geboten ist , sich iu sämtl . Haus-
arbeitrn gründlich auszubilden.

Beanspruche keinen Lohn , dagegen
vollständigen Familienanschluß und
gute Behandlung.

Offerten unt. Nr. 813677 befördert
die Exped . der „Bad. Presse ". 2 .1

Fräulein ,
IsiJghre alt, in allen imibl . Hgnüarbcit ,
sehr tüchtig , sucht Stelle in seinerem
Haushalt . Offerten unter Nr . 8130V7
an die Expedition der „ Bad. Presse" .

Junges , fleißiges Mädchen , im
Servieren und Zimmermachen gut
bewandert , sucht Saisonstelle in
Billa oder Penfio « . Offerten sine
zu richten an >4. II ., postlagernd
Leutershausen a . d. Bergstr .

Fräulein aus besserer Familie
sucht aus sofort oder später leichte
Stellung zu 1 oder 2 Kindern iu
besserer Familie. Zu erfragen813714 Steinstr . 29 , 4 Stock.

Aushilfsköchin ,
gew. u . selbst . , sucht Stelle f. Priv .od. Nestaurants, auch sür Festlichkeit.813738 Schwanenstr . 2, 2 Trepp.

Kernen Icnttn
wünscht ein Fräulein aus besserer
Familie, am liebsten in einer Bade¬
stadt . Privstpeufion bevorzugt.

Gefl. Offerten unt. A. H. 200 postl.
Rastatt . 613683.2 .1

MSllchenSS .
'""""-

Gefl . Offert , unt . Är . 883614 an
die Expedit , der „Bad . Presse". 2 .2

Ein fleiß. Mädcheu sucht für einigeStunden de« Vor - oder Nachmittags
Monatsdieiist .

Rintheimerstr . 30 , Part. 813753

Schöne , große

Kneipe
mit allem Znbehö» (Kneip -Konvent
zimmer , Garderobe) sofort zu ver¬
mieten . Separater Aiisgang. 5549
3 .1 . Näheres Herrenstraße 4.

Lfitt« Ü« MMMII.
Ein Laden , in bester Lage, in dem

«in slottgehendes Schuhwarengeschäftmit Sohlerei betrieben wird , aus
1. Oktober zu vermieten .

Offerten unter Nr , 613678 au die
Expedition der „Bad. Presse" erbet .

5 ZiMermhnullgm 4 . M
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
Marko rafeuftratze 45, parterre,
nächst Rondellplatz . 613716.2.1

Mansardeu - Wohnung
von 2 Zimmern, Küche und Keller
an ruhige Familie auf 1 . Mai zu
vermieten . 613706
Dnrlacher Alle « 30 , i Schuhlad «» .
Adler, »ratze 18 », Seitenb., ist ein
große» Zimmer u . Kliche (Glasab¬
schluß) nebst Keller per sos. od. 1. Mai
zu vermieten . Zu erfragen im Ma-
nufakturwarenladeu. 5555

Friedenpr . 17 ist eine schöne , ge¬
räumige Wohnung von 5 Zim¬
mern , Bad u. reicht . Zngehör auf
1. Juli zu vermieten . Nah. bei d.
Ei ft. Hof-Eingang 4. St . 813728

Kaiseravee 61 ist eine schöne, große
4 Zimmerwohnuug mit Balkon .
2 Mansarden u . allem Zugehör auf
1. Juli zu vermieten . Nähere» da¬
selbst 2. Stock, rechts . 813710.3.1

« artfir . 85 , Beletage, 4 Zimmer
mit Balkon , billig auf 1. Mai ,

Karlstr . 83 , Hinkst , 2 Zimmer ,
Küche, Mansarde villig sofort zu
verm » Näh. von Barsewiscb -
sehes Sägewerfe , Marien -
stratze 60 . _ »454

Ludwig - Wilhelmstr . 16 sind im
Hintcrh. schöne Wohnungen von
3 Zimmern uns I . Juli zu vermiesen .
Näheres im Lade ». ,>'ii ?0*

Rvkkstratze 7, Neubau , Südweststadt,
moderne 3 Zi .uirrerWohuuflg ,
Balkon , Veranda, auf Juli oder
früher zu vermieten . Näh . Luiseu -
,trage » 9 , 2. Stock . 813687 3.1

Putlitzstr . 1 ist eine 4 Zimmrr -
wohuung , 2 Balkon , Veranda,
mit reicht. Zubehör aus 1 Juli zu
vermieten . Näh , Port. lks . 8 ' ' ^ 2.1

Werderfir . 67 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 2 Zimmern,
Küche und Keller sofort oder auf
1. Mai zu permict . Näh . Part . 8 '" "

Wilhelmstratze Rr . 53 , 3. Stock,
Wohnung von 3 '

Zimmern, Küche ,
Keller aus 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im Laden . 5563*

Wjlhelmfiratz » 67 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung nebst Küche ,
Keller und Mansarde, auf 1 . Juli
billig zu vermieten . 813680.3 .1

Näheres parterre , im Laden .
‘

Korkpratze 26 , 4 6t ., ist eine schöne
2 Zimmerwohnuug , Küche (Koch¬
gas), Keller , Speicherkammcr auf
1 . Juli an ruhige Leute zu vermieten .
Näheres 1 . Stock. Bl : 635,2,1

Rintheim .
Gruststraste 2 ist eine Wohnung

im 2 . Stock mit 3 Zimmern nebst
Küche, Keller und Speicher auf 1.
Juli zu vermieten . 813732 .2.1

Zu ertragen Hauptstraße 27 .
Äuständlge Frau oder Fräulein

kann billiges Zimmer erhalten.
Erfragen 813713

Sophienstr . 1« . Part. , Vorderh.
Für ein einfaches Zimmer wird

ein Lllitbewobner gesucht .
813724 Schesfeljtr . 8 , 4 . St .
Akademiestratze 53 , 8 Treppen,

ist ein frcundtiches , einfach möb¬
liertet ZZmmer alsbalv billig
zu vermieten ._ 813754

Drzeufelvftr . 10 , 4. St ., lks ., ist
ein möbliertes Zimmer billig zu
vermicten ,_ 613761

GoUetauerstratze 18 , 3. St ., ist
em sei» möbl. Zimmer mit separ.
Eingang und ein gut möbl . Zimmer ,
evtl . Salon u. Tchlafzimmer ,
sofort zu vermieten . 813741 .4. 1

im Hinterhau», von 2 großen Zim¬
mern, Küche und Keller sogleich oder
später an orhcntl. Leute zu vermieten.
Zu erfr. Vrdh., Part. 613766.2.1

Greuzstraste 3 ist eine schön« Zwet »
Zimmerwohuuug aus 1 . Juli zu
vermieten . Näh. parterre. 813682.3J

stirschpraße 7 , 3 . Stock , ist ein
ueundl. und gut möbl . Zimmer
iaiart »t vermicten . 813648 .3.1

l' artjir . 7 «Jparl :rre, ist gut möbl .
Zimmer zu vermie te». 813522 .2 .1

Kroneuftr . 13 , 3 . St ., sind zwei
gut möbl. , nach d. Straße gebende,
Zimme r sos. zu vermiet . 81 3769

Lesfingpratzo 52 ist ein gut mövl .
Zimmer mit sep . Eingang au ciu
yd . zwei Herren per sofort oder bis
15. April zu vermiete « . 8t3739

^ arieustratze 11, 4. St ., ist ein
einfach möbliert. Zimmer , ans die
Straße gehend, mit separ . Eingang ,
an einen iol. Herrn oder Frl . (mit
Kaff- e) sos . zu vermiet. B >̂ ”-2.1

Schwaueupr . 34 , nächst Kronenstr.
ist ein gr. Parterrezimm -r sos,
oder aus 1 . Mai zu vermieten. Zu
erfragen im 3. Stock , l . 618759

Waldhornsir . 58 ist ein nett möb¬
liertes Zimmer an einen Herrn,
solide Frau oder Fräulein , billig z .
vermieten . Näh . 3. St . l . 613751

Zähr .ngerstraße 92 , nächst dem
Marktpl ., ist ein möbliert. Zimmer
zu vermieten . 81373 ?

2 Schiller
oder Schülerinnen finden in guter
Familie gute Pension und Beaufsich¬
tigung. Gefl. Anfragen unter 813736
an die Expedition der „Bad . Preffe -

Miet-Gesuche .
Zimmer-Gesuch .

Eine ältere, alleinstehende Fra «
sucht sofort oder auf 15. April ciu
unmöbliertesZimmer mit « ochofen
in der Nähe des HauptbabnyofeS.
Offerten mit Preisangabe bittet man
u»ter Nr. 613104 in der Expedition
der . Bad. Presse" abzugeben .

Elegant moolieiteS , ungestörtes
Wohn » u. Schlafzimmer in ruh.
Hause, event . mit voller Pension, ge ,
sucht . Weststadt bevorzugt. Offert,
mit Preisangabe unter Nr. 613702
an die Erped . der „Bad . Presse" erb.

Gesucht 2 hübsch möblierte
Timm fit * in freundlicherMi IDllHVl Pag » von einem
Beamte « auf 1 . Mai . Pension u.
FainUienanschlnb erwünscht . Offert,
mit Preisangabe unter Nr . 5569 an
die Expedition der »Bad. Preffe". ,
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lei, empfehle zu festen billigen Preisen :

Herren-Sacco-AnzQge
aus gutem , dauerhaften Buckskin , Cheviots , mit bunten
Effekten, Karos oder verschwommenen Streifen

Mk. 27 .—, 24 —, 21 .50 , 19 .50 ,

Herren -Sacco-AnzQge
aus hochmodernen Kammgarn - Cheviots , karierten engl .
Imitationen , hell, dunkel und mittelfarbig

Mk . 42 — , 39 .—, 35 —, 32 —,

Herren -Sacco-AnzQge
aus feinsten inländischen Kammgarn -Melangen*entzückende Muster, bewährte Qualitäten

Mk. 60 _ _ 56 —, 52 —, 49 .—, 45 . —,

ogoi

42
™

Jonglings-Sacco -AnzQge
in riesiger Auswahl , vom einfachsten bis feinsten Genre,solide Qualitäten , in allen Farben und Dessins

Mk. 40 —, 34 — , 28 .— , 23 . — , 19 . —,

Men- und Baby-Anzüge
in vielen Fagons , aus blauen u . farbigen Cheviots, karierten
und gestreiften Stoßen, mit glatten und Pumphosen .

Mk. 29 .—, 21 —, 15 . —, 11 —, 7 . - ,

Herren- und Knaben -Pelerinen
aus 8trieb - und glatten Loden , in grauen und oliven Farben ,
einfarbig und gemustert

ML 25 — , 21 .—, 18 —, 15 .—, 12 — ,

Herren-PaletotsJünglings-Paletots
in allen Grössen, Farben und

Knaben-Paletots und Pyjecks
Preislagen .

Mein Lager bietet eine hervorragende Auswahl erstklassiger Herrea - , Jünglings - und Knaben -Bekleidung . Zur Verarbeitung
kommen nur erprobte Qualitäten . und wird auf eleganten , modernen Schnitt und dauerhafte Näharbeit besonderen Wert gelegt .

X . Brei LL !

pife
'ife '

Ecke Kaiser - und Herrenstrasse . 5550

Fahrnis - Versteigerung.
Dormerstag de« 9 . April l . I ., sowie die sol «

ge«de« Tage , je vormittags S Uhr « nv nachmittags2 Uhr beginnend , werden
Stephanienftr. Nr. 98 Mründnerhans)
nachverzeichnete Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert:

Herren» und Frauevkleider, Weißzeug , BAwerk, Bettladen
mit und ohne Rösten, Roßhaar- Und Seegrasmatratzen .
Kanapees, Chiffonniers. Kommode , Nachttische, ein- und
zweitür. Schränke, Tische und Stühle, Spiegel und Bilder ,altes Eisen und sonst verschiedener Hausrat,

wozu Kaufliebhaber einladet 5371 .2.2
NI , Wirnser ,

Vorsitzender vom OrtSgericht 11 .

LchnWe Versteigmilig.
Freitag de« 19. April 1908 , 19 Uhr vorm , beginnend,werde ich in Aarl«ruhe-Beiertheim i« Auftrag de» « ouur »-verwalter» Herrn Rechtsanwalt » r. fiöimer hier die gesamte

zur Konknosmafle de» Gärtner» Herm . nn Ruh , S ..« eiertheinr
gehörige Gärtuereieinrichtung mit sämtlichen
Pflanzen und Materialien g-g«« bare 3ahi««g »f.
fentltch versteigern.

Zur Einrichtung gehört insbesondere
eine fast « och neue Warmwasserheizan¬
lage mit Kesseln.
Die vorhandene « affe wird zunächst i« Ganze« auSge-hote« werden.
Ansammenknnft beim Nathan» KarlSrnhe-Veiertheim.
Karlsruhe, de« 9. April 1998 . 5486.2.2II es eh , Gerictitsuollzieiser .

Germania • laicht “
Bestes und billigstes Lieht der Neuzeit fBr Hotels ,

Villen , Fabrik-Etablissements ste .Udrrint gefahrles ! «eia« «easttelea ! Kein« Reparatur!Mit 40 Ker . en l 1/ . Pfg . , mit 60 Kerzen ca . 2 P/g . pro Stunde .Emil GElGLE , Karlsruhe, JKST ":
Goldene Medaillen . —Höchste Auszeichnung Gaatwirts-
Aiizzt *llnng Karlaruhe : Crosse seidene Medaille .

Gliicksdepesche
fifet II. Hsllsttttßer, 5000 Nk.,
der Weimar - Lotterie für
meine Hauptkollekte wurde in der
Liste bestätigt ; viele kleinere Ge¬
winne, darunter auch ein Oel-
gemälde , kommen noch dazu.

Jetzt folgen Badener ,
Mannheimer , Altenburger,
Mecklenburger « . Darm¬
städter ä 1 Mk. . 11 St . 10 Mk.,
Freiburger ä 3 . 30 Mk., bei
mehr billiger , ebenso alle sonst
staatlich genehmigten Lose.

Carl Götz
Hebelstrahe 11/15 , Karlsruhe

Ffannhuch 8 0

garantiert rein,

3.3 empfehlen 4499

M V . 071,
bekannten Verkaufs¬

stellen
Re« eröffnet:
Rastatt .

m den

Print- «.BiiklM »
durch direkte « Verkehr mit den Dar-
lehrngebern vermitteü an solvent«
Personenjeden Standes gegen Leben»-
versicherungS-Abschlntz der unter;.
Generalagent H - Hnndf , Karls¬
ruhe , ffapellenstr. 60. MQ . MK*

Fahriiiö -KerAkigttvllg.
Donnerstag den 8. April , nachmittags 2 vhr , werden im Auftrag

Friedrichsplatz 13 (Generaldirektion ) , Eingang Hauptportal , 4. « t „k
Hinterhaus , gegen bar öffentlich verfieizert :

2 gute Chiffonnier , 1 Ovai - -md 1 runder Zusammenlegtisch, 1
Kanapee, 6 Rohrstühle, 1 Regnlatenr , 1 Wand - und 1 Kuckucks¬
uhr , 1 Waschtisch , verschied . Bilder . Spiegel , Handkoffer, 6 bereits
neue HrrrencmAÜge , 1 noch neuer schwarz . Gehrockanzug, 1 Havelock,
Ueberzieher, 1 noch neuer Uniformmwntel, Unffomrröcke , seine
weiße, Jäger - und Nachthemden, Unterhosen, Socken , gelte Schuhe
und Stiefel , 1 Remontoir , Bett - und Kifsenoezüge , Bettücher,
3 Kapotthüte , Porzellan - und Emailgeschirr, Bratpfannen , Küchen -
schäfte und noch vieles , wozu Liebhaber höflichst einkädet, 5469

8 . lliichiuanii , Auktionator.

Nirgends besser u. vorteilhafter als

dort
am Kaisevplatz

bei der altbekannten Firma

Äo Jöryi
finden sie die größte Auswahl in

Kinderwagen .
Promenade - u. Sportwagen
zu fabelhast billigen Preisen.
Prompter Versand nach auswärts.

Zur besseren Orientierung ist. jeder Wage» im Schau
'

finster ausgezeichnet . Es empfiehlt sich
Am Jörg , Korbv ?aren - Manufaktur ,

□SZaxlMx -ulxe ,
Telephon 2241 Kaiserpfalz .

M ah Direktrice
in größeren Geschäften tätig , empfehle
ich mich den geehrten Damm im
Anfertig-n samt!. Garderobe.
Gntrn Sitz u . tadellose Anssübrung
wird garantiert . 313632

Adlerstraße 8, links, im Laden.

Mobeiausverkauf.
Ich gestatte mir, meiner werten

Kundschaft anzuzeigen , daß ich mein
MSbelgeschäft von Waldstr . L4
na* Friedrichsplatz 4
verlegt habe und verkaufe sämt¬
liche MSbel bis 1. Juli mit

WM" 19 Prozent. "6 ®
Karl Friedrich Hat,

_ Schreiner . 5483,31

Aquarien
in allen Größen, sowie in- und aus¬
ländische « qnarientiereu . Wasser -
pflanze« nebst Fischsntter und
allen einschlägigen Hilfsmittel «
empfiehlt 313745.2.1

! W . üttBCh , Vlüliiburg ,
_ Gchumannstr. 8, I.

Heirat .
Suchefür einen Bahnarb . ein braves

Dienstmadch . m. einigen Hundert Mark
Vermög . Offerten unter Nr. 818614
an die Expedition der „Bad. Presse ' .

Zwechr späterer

wünscht Herr, 26 I . alt , i» sich ,ktclluna , mit jungem , netten Fräulein ,
auch best. Dienstmädchen , bekannt zu
werden . Avsführl . Offert, evtl mit
Photographie unter Nr . 3282a an
die Expedition »ft „Bad. Preise ".

Anonym zwecklo». Dermittl. verbet .

WtUllkl -AmW !
mit oder ohne Aussatz, gut erhalten,
zu kaufe« gesucht.

Ancrdietc « »edft Größenangabe
unter Nr. 613626 au die Expedition
der »Bad . Preffe" erhepm. 3,2
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